Vierte Satzung zur Anderung der
Ergdnzenden Bestimmungen fir
den Pool der allgemeinen Schlusselqualifikationen (ASQ-Pool)
im Rahmen eines Bachelor-Studiums an der

Julius-Maximilians-Universitat Wirzburg

Vom 14. November 2012

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2012-161)

Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 58 Abs. 1 Satz 1 sowie Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen
Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBI. S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK) in der jeweils
geltenden Fassung erlasst die Julius-Maximilians-Universitat Wirzburg folgende Anderungssatzung:

§1

Die erganzenden Bestimmungen fiir den Pool der allgemeinen Schlisselqualifikationen (ASQ-Pool) im
Rahmen eines Bachelor-Studiums an der Julius-Maximilians-Universitat Wirzburg vom 11. November
2010 (Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2010-63), zuletzt geéndert
durch die dritte Anderungssatzung vom 21. Marz 2012 (Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_
veroeffentlichungen/2012-38) werden wie folgt geéndert:

1. In der Auflistung der Anlagen im Anschluss an § 6 der ergdnzenden Bestimmungen wird folgender
Passus angefugt:

LAnlage 5: Modulliste des Pools der allgemeinen Schlisselqualifikationen (ASQ-Pool) fiir das
Wintersemester 2012/2013."

2. Nach der Modulliste fir das Sommersemester 2012 wird folgende Modulliste fir das Wintersemester
2012/2013 als Anlage 5 angefugt:



§2
Inkrafttreten

'Diese Anderungssatzung tritt mit Wirkung vom 1. Oktober 2012 in Kraft. ’Das Inkrafttreten der
ASPO bleibt hiervon unberihrt.



Module fur den Pool ,Allgemeine Schlusselqualifikat ionen” fir das WS 2012/13

Legende : V = Vorlesung, S = Seminar, U = Ubung, K= Kolloquium, T = Tutorium, P = Praktikum, R = Projekt, O = Konversatorium, E = Exkursion, A = Abschlussarbeit;

TM = Teilmodul, PF = Pflicht, WPF = Wahlpflicht, NUM = Numerische Notenvergabe, B/NB = Bestanden/Nicht bestanden

Anmerkungen:
« Allgemeine Schlisselqualifikationen werden in der Regel als unbenotete Prifungsleistungen nachgewiesen.

* Gibt es eine Auswahl an Priifungsarten , so legt der Dozent bzw. die Dozentin in Absprache mit dem/der Teilmodulverantwortlichen mit LV-Beginn fest, welche Form

fur das Teilmodul im aktuellen Semester zutreffend ist.
« Sofern nicht anders angegeben, ist die Prifungssprache Deutsch.
« Besteht die Teilmodulprifung aus mehreren Einzelleistungen , so ist die Priifung nur bestanden, wenn jede der Einzelleistungen erfolgreich bestanden ist.

« Sofern nicht anders angegeben, ist der Prifungsturnus semesterweise.
* Sofern nicht anders angegeben, ist der Turnus der Lehrveranstaltung (LV) semesterweise.
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Katholisch-Theologische Fakultat
01- 2011-SS | Einfuhrung in das wissenschaft- 3 1
ASQ-1 liche Arbeiten mit historischen
Rechtsquellen
. - - ) . Studienbegleitende Leis- .
01- 2011-SS | Einfuhrung in die Editionspraxis U 3 1 NUM turl:g;?]gcigvzliseen(zeumels Jahrlich,
ASQ-1- mittelalterlicher Rechtsquellen Beispiel praktische Auf- WS
1 gaben im Umgang mit Block-
alten Schriften oder veran-
kurze Fallldsungen, was staltung
die Inhalte betrifft) mit Ex-
1-3 Teilleistungen, Ge- kursion
samtaufwand ca. 15
Stunden
Einflhrung in das wissenschaf t-
2}5, 5 2011-55 liche Arbeiten mit Rechtsquellen, 2 1
Q- Kommentaren und Literatur
. . . . - Studienbegleitende Leis- -
01- 2011-SS | Wissenschaftliches Arbeiten mit U 2 1 NUM turl:g;nach?/velise (zum I Jéhrlich,
ASQ-2- Rechtsquellen, Kommentaren und Beispiel praktische Auf- SS
1 Literatur gaben im Umgang mit Block-
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Quellen, Kommentaren veran-
und Literatur) staltung
1-3 Teilleistungen, Ge-
samtaufwand ca. 15
Stunden
01- 2011-SS | Einfuhrung in Strukturen und 2 1
ASQ-3 Bereiche kirchlicher Rechtsord-
nung
01- 2011-SS | Einfuhrung in Strukturen und Berei- | V 2 1 NUM | Klausur (Dauer: ca. 15 Jahrlich,
ASQ-3- che kirchlicher Rechtsordnung Min.) WS
1
01- 2011-SS | Grundfragen des Staat-Kirche- 2 1
ASQ-4 Verhaltnisses
01- 2011-SS | Grundfragen des Staat-Kirche- \% 2 1 NUM |2 Jahrlich,
ASQ-4- Verhaltnisses WS
1 Q ! a) oder b) oder c) oder d)
oder e) oder f).
01- 2012-SS | Sprachkurs: Biblisches He- 10 2
KPH- braisch — Hebraicumskurs
BH Biblical Hebrew: Hebraicum ad-
vanced course
01- 2012-SS | Sprachkurs: BiblischesHebraisch — U 10 2 Gilt nur NUM | Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch,
KPH- Hebraicumskurs fur ASQ- und mindl. Prifung (ca. Hebra-
BH-1 Biblical Hebrew: Hebraicum ad- Pool: 15 Min.) isch
vanced course 1
max. 3
01-KG- | 2009-WS | Einfuhrung in die Patrologie 2 1
EFPT
01-KG- | 2009-WS | Einfuhrung in die Patrologie \% 2 1 NUM |2 Jahrlich,
EFPT-1 a) oder b) oder c) oder d) SS
oder e) oder f).
01- 2012-SS | Themen der Kirchengeschichte 3 1
ASQ-5
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01-KG- | 2009-WS | Seminar zu speziellen Themenund | S 3 1 NUM |2
WM-1 Fragestellungen der Kirchenge-
sch?chte ung ! g a) oder b) oder d) oder g)
oder h) oder i).
01- 2012-SS | Christentum und antike Gesell- 1 1
ASQ-6 schaft
01-KG- | 2009-WS | Christentum und antike Gesellschaft | V 1 1 NUM |2 Jéhrlich,
CTAG- WS
1 a) oder b) oder c¢) oder d)
oder e) oder f).
01- 2012-SS | Themen der Religionspéadagogik
ASQ-7
01-PT- | 2009-WS | Religionspadagogik als empirische V+S 4 1 NUM |2 Jéhrlich,
RPEW- Wi haft SS
1 1ssenscha a) oder b) oder c) oder d)
oder e) oder g) oder h)
Anmerkungen 'Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.

“prufungsarten

a) Mindliche Einzelprifung ca. 15. Minuten
b) Miindliche Gruppenprifung ca. 45 Minuten (3 Personen) bzw. ca. 30 Minuten (2 Personen)

c¢) Vortrag ca. 15 Minuten
d) Klausur ca. 30 Minuten
e) Hausarbeit ca. 5 Seiten

f) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 15 Stunden
g) Gestaltung einer Seminareinheit mit Ausarbeitung ca.45-90 Minuten und ca. 5 bis 10 Seiten
h) Studienbegleitende Leistungsnachweise ca. 3-5 Teilleistungen, Gesamtaufwand: 30 Stunden

i) Hausarbeit ca. 10 Seiten

Juristische Fakultat

02-J1 2008-WS | Jura 1: Einfuhrung in die 5 1
Rechtswissenschaft

02-J1-1 | 2008-WS | Einfuhrung in die Rechtswissen- v,U 5 1 max. 80" | NUM | Klausur (ca. 120 Min.)
schaft

02-J2 2012-SS | Jura 2: Rechtsenglisch 1 und 10 1-2
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Einflhrung in das US -
amerikanische Recht
02-J2-1 | 2012-SS | Rechtsenglisch 1 und Einfuhrung in | V+V 10 1-2 max. 30° | NUM | 2 Prifungen (Gewich- Englisch
das US-amerikanische Recht tung 50:50)
a) Klausur(en) (ca. 120
Min.) und/oder
b) Miindliche Einzelpri-
fung(en) (ca. 15 Min.)
und/oder
¢) Mindliche Gruppen-
prufung(en) (2er Grup-
pen, 15 Min. pro Person)
02-J6 2012-SS | Arbeitsrecht fur Studierende 5 2
anderer Fachrichtungen
02-J6-1 | 2012-SS | Arbeitsrecht fur Studierende ande- V,S 5 2 max. 30° | NUM | Priifungsformen V:
rer Fachrichtungen a) Klausur (ca. 120 Min.) __
Jahrlich,
b) Vortrag (ca. 30 Min.) WS
c) Referat (ca. 15 Min.) S:
d) Verschriftlichung des Jahrlich,
Referats (ca. 10 S.) SS
Prufungsarten
1) a) + b), Gewichtung:
60:40 oder
2) a) +c¢) + d), Gewich-
tung 60:20:20
02-37 2011-WS | Arbeitsrecht fur Nicht-Juristen 3 1
(Vorlesungsmodul)
02-J7-1 | 2011-WS | Arbeitsrecht fur Nicht-Juristen (Vor- | V 3 1 max. 50" | NUM | Klausur (ca. 120 Min.) Prufungstur- jahrlich,
lesungsmodul) nus: jahrlich, WS
WS
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02-J- 2008-WS | Rechtsrussisch 5 1
RR1
02-J- 2008-WS | Rechtsrussisch \% 5 1 max. 20* | NUM | Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch, Prufungstur- i.d.R.
RR1-1 Russisch nus: i.d.R. jedes
jedes WS WS
02-J- 2010-WS | Einfuhrung in das russische 5 1
RR2 Recht
02-J- 2008-WS | Einflhrung in das russische Recht1 | V 5 1 max. 20* | NUM | Klausur (ca. 120 Min.) Prufungstur- Alle zwei
RR2-1 nus: Alle zwei | Jahre
Jahre WS WS oder
oder SS SS
02-J- 2008-WS | Einfuhrung in das indische Recht 5 1
EIR
02-J- 2008-WS | Einfuihrung in das indische Recht \% 5 1 max. 20* | NUM | Klausur (ca. 120 Min.) Englisch
EIR-1

Anmerkungen

! Vorrangig werden Bewerber/-innen bericksichtigt, die sich nach nicht bestandener Priifung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verblei-
benden Platze erfolgt per Los. Nachtraglich freiwerdende Platze werden im Nachrickverfahren verlost. Fur sdmtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des
Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren durchgefiihrt.

2 Firr Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft mit dem Abschluss Erste Juristische Priifung sowie firr Studierende im BA Offentliches Recht (Nebenfach mit
60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplatze. Fur Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 30 Teilnahmeplatze zur Verfligung gestellt.
Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfachern 30 Ubersteigt, erfolgt die Verteilung der Platze wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen
berlicksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prifung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Platze erfolgt per Los. Nach-
traglich freiwerdende Platze werden im Nachriickverfahren verlost. Fur samtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames
Verfahren durchgefthrt.

3 1) Dem Studiengang Master Business Management stehen vorzugsweise bis zu 10 Teilnehmerplatze zur Verfigung. Diese werden vorab vergeben.

2) Sofern mehr Studierende das Modul belegen wollen, als Platze nach Abzug der unter Absatz 1 genannten vorhanden sind, wird unter den im Anmeldezeitraum
Angemeldeten ausgelost. Gilt es, unter den angemeldeten Studierenden mehrere Fachrichtungen zu beriicksichtigen, werden aus oben genannter maximalen Teil-
nahmezahl Fachkontingente im Verhaltnis der Anmeldungen aus den jeweiligen Fachern zur Gesamtzahl der Anmeldungen errechnet. Die sich aus den Fachkontin-
genten ergebenden Platze werden im Fall von Bruchteilen jeweils aufgerundet, (mindestens ein Platz), und unter den Studierenden des jeweiligen Faches per Los
verteilt.

*Edr Studierende des Studiengangs Rechtswissenschaft erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmeplatze. Fir Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt
20 Teilnahmeplatze zur Verfigung gestellt. Fir den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Studienfachern 20 Ubersteigt, erfolgt die Verteilung der Platze
wie folgt: Vorrangig werden Bewerber/-innen bericksichtigt, die sich nach nicht bestandener Priifung aus den beiden letzten Semestern bewerben. Die Zuweisung der
verbleibenden Plétze erfolgt per Los. Fur nachtraglich freiwerdende Platze werden Nachrickverfahren durchgefiihrt.
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Angebot der Juristischen Fakultdt zum Thema ,Interkulturelle Kompetenz
02-J- 2012-WS | Crashkurs — Auslandssemester 3
CuA
02-J- 2012-WS | Crashkurs — Auslandssemester 3 max. 35" | NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
CuA-1 WS
02-J- 2012-SS | Einfuhrung in die interkulturelle 3
EilKK Kompetenz
Introduction to intercultural com-
petence
02-J- 2012-SS | Einfuhrung in die interkulturelle 3 max. 40" | NUM a) Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
EilKK-1 Kompetenz oder WS
Introduction to intercultural compe-
tence b) Préasentation (ca. 20
Min.) und schriftliche
Ausarbeitung (ca. 10 S.);
Gewichtung 1:1
02-J- 2012-SS | Interkulturelle Kompetenz — 3
IKKLTY Landertraining
Cross countries training — Inter-
cultural competence
02-J- 2012-SS | Interkulturelle Kompetenz - Lander- 3 max. 40" | NUM ¢) Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
IKKLTT- training oder SS
1 Cross countries training — Intercul-
tural competence d) Prasentation (ca. 20
Min.) und schriftliche
Ausarbeitung (ca. 10 S.);
Gewichtung 1:1
02-J- 2011-SS | Rechtsprobleme in der interkultu- 2
RiK rellen Kommunikation
02-J- 2011-SS | Rechtsprobleme in der interkulturel- 2 max. 40" | B/NB | Protokoll (mind. 5 S.)
RiK-1 len Kommunikation
02-J- 2011-SS | Recht und Kultur 2
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RuK
02-J- 2011-SS | Recht und Kultur S 2 1 max. 40" | B/NB | Protokoll (mind. 5 S.) jahrlich,
RuK-1 SS
02-J- 2012-WS | Interkulturalitat, Ethik und Recht 3 1
IKER
02-J- 2012-WS | Interkulturalitat, Ethik und Recht S 3 1 max. 40" | NUM | Klausur (ca. 60 Min.)
IKER-1
Anmerkungen ! Die Platze werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Fir nachtraglich frei werdende Platze werden
Nachruckverfahren durchgefiihrt.
Philosophische Fakultat 1
00- 2008-WS | Angewandte Teamféhigkeit im 5 1
MAU musischen Angebot der Universi-
tat
00- 2008-WS | Angewandte Teamfahigkeit im P 5 1 NUM | Nach Bestehen der Kenntnis der
MAU-1 musischen Angebot der Universitat Aufnahmeprifung und Notenschrift.
regelménRiger Proben- Nachweis der
teilnahme wéhrend der Musikalitat
Dauer von 2 Sem., durch formli-
aktive Mitwirkung an che Aufnah-
mind. 2 Auffuhrunien meirufuni
04-AO- | 2011-WS | Grundzuge der Altorientalistik 5 2
A . .
GAO Introduction to Ancient Near
Eastern Studies
04-AO- | 2011-WS | Grundziige der Altorientalistik V+V 5 2 NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 1. Teil
GAO-1 . . und/oder jahrlich
Introduct_lon to Ancient Near East- Englisch WS, 2.
ern Studies i
Teil
jahrlich
SS
04-AO- | 2011-WS | Grundziige der vorderasiatischen 5 2
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GVA Archaologie
Introduction to Ancient Near
Eastern Archaeology
04-AO- | 2011-WS | Grundzuge der vorderasiatischen V+V 5 2 NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch 1. Teil
GVA-1 Archéologie und/oder jahrlich
Introduction to Ancient Near East- Englisch yl.\éﬁ 2.
ern Archaeology jahrlich
SS
04-AO- | 2011-WS | Turkisch 1 5 1
TURL Turkish 1
04-AO- | 2011-WS | Turkisch 1 V] 5 1 NUM | Klausur (ca. 60 Min.) und | Deutsch
TURL1- Turkish 1 mundliche Prufung (ca.
1 urkis 15 Min.), Gewichtung 2:1
04-AO- | 2011-WS | Turkisch 2 5 1
TUR2 Turkish 2
04-AO- | 2011-WS | Turkisch 2 V] 5 1 NUM | Klausur (ca. 60 Min.) und | Deutsch
TUR2- Turkish 2 mundliche Prufung (ca.
1 urkis 15 Min.), Gewichtung 2:1
Anmerkungen Die Module der Altorientalistik im ASQ-Pool kénnen von Studierenden folgender Studienfacher nicht im Studienbereich ,allgemeine Schlisselqualifikationen” belegt
werden: BA Altorientalistik i85 und 60 ECTSi, BA Alte Welt i120 und 60 ECTSi.
04- 2011-SS | Einfuhrung Englische Sprach- 5 1
EnASQ wissenschaft
04- 2009-WS | Einfuhrung Englische Sprachwis- T,U 5 1 NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch
EnGy- senschaft oder
BM- Englisch
SW-1
04- 2011-WS | Amerikanische Literaturwissen- 2 1
EnASQ schaft
-ALW
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04- 2011-WS | Amerikanische Literaturwissen- \% 2 1 B/NB | Bericht (ca.3-5S.) Englisch
EnASQ schaft
-ALW-1
04- 2012-SS | Grundzuge der Deutschlandkun- 3 1 Eines der 5
WELP- de: Teilmodule
1 Geschichte und Kunst muss absol-
Essentials of German Studies: viert werden.
History and Art
04- 2012-SS | Geschichte/Kultur \% 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- Historv/Art und Klausur (ca. 60
1-1 IStorylAr min.), Bewertung 30:70
04- 2012-SS | Kunstgeschichte/Landeskunde \% 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- . . und Klausur (ca. 60
1-2 Art History/Applied Geography min.), Bewertung 30:70
04- 2012-SS | Erinnerungskultur \% 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- Cult R b und Klausur (ca. 60
1-3 ulture of Rememorance min.), Bewertung 30:70
04- 2012-SS | Musikgeschichte \% 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- Music Hist und Klausur (ca. 60
1-4 usic Ristory min.), Bewertung 30:70
04- 2012-SS | Filmgeschichte \% 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- Film Hist und Klausur (ca. 60
1-5 im Ristory min.), Bewertung 30:70
04- 2012-SS | Grundzuge der Deutschlandkun- 3 1 Eines der zwei
WELP- de: Teilmodule
2 Literatur muss absol-
Essentials of German Studies: viert werden.
Literature
04- 2012-SS | Deutsche Literatur \% 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- G Literat und Klausur (ca. 60
2-1 erman Literature min.), Bewertung 30:70
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04- 2012-SS | Deutsch-Auslandische Erfahrungen 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- c Cultural E . und Klausur (ca. 60
2-2 ross Lullural Experiences min.), Bewertung 30:70
04- 2012-SS | Grundzuge der Deutschlandkun- 3 1 Eines der zwei
WELP- de: Recht Teilmodule
3 . - muss absol-
Essentials of German Studies: viert werden.
Law
04- 2012-SS | Deutsches Recht 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- G L und Klausur (ca. 60
3-1 erman Law min.), Bewertung 30:70
04- 2012-SS | Deutsche Rechtsgeschich- 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- te/Staatskirchenrecht und Klausur (ca. 60
-2 . min.), Bewertung 30:70
3 Legal History/State-Church Law ) 9
04- 2012-SS | Grundzuge der Deutschlandkun- 3 1 Eines der zwei
WELP- de: Wirtschaft Teilmodule
4 . L muss absol-
Essentla_ls of German Studies: viert werden.
Economics
04- 2012-SS | Deutsche Wirtschaft 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- G E . und Klausur (ca. 60
4-1 erman Economics min.), Bewertung 30:70
04- 2012-SS | Deutsch-Europaische Makrooko- 3 1 25* NUM | Protokoll (ca. 2 Seiten) Englisch
WELP- nomie und Klausur (ca. 60
- min.), Bewertung 30:70
4-2 German-European Macroecono- ) 9
mics
Anmerkungen * Die Teilnehmerauswabhl erfolgt in folgender Reihenfolge: 1. Auslandische Studierende, 2. Studierende der Philosophischen Fakultét I, 3. Studierende anderer Fakulta-
ten. Die Platze innerhalb der Gruppen werden vorrangig auf Grund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los.
09- 2010-WS | Alilgemeine Physische Geogra- 5 1
PG1Ex phie 1 (System Erde: Exogene

10
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D Dynamik - Geomorphologie)
09- 2010-WS | Allgemeine Physische Geographie Vv, T 5 1 NUM | Klausur (ca. 45 Min.) jahrlich,
PG1-1 1 (System Erde: Exogene Dynamik WS
- Geomorphologie)
09- 2010-WS | Allgemeine Physische Geogra- 5 1
PG1KS phie 2 (System Erde: Klimasys-
tem)
09- 2008-WS | Allgemeine Physische Geographie Vv, T 5 1 NUM | Klausur (ca. 45 Min.) jahrlich,
PG1-2 2 (System Erde: Klimasystem) SS
09- 2010-WS | Allgemeine Physische Geogra- 5 1
PG1En phie 3 (System Erde: Endogene
D Dynamik)
09- 2008-WS | Allgemeine Physische Geographie Vv, T 5 1 NUM | Klausur (ca. 45 Min.) jahrlich,
PG1-3 3 (System Erde: Endogene Dyna- WS
mik)
09- 2010-WS | Einfuhrung in die Siedlungsge- 5 1
HG1SI ographie
09- 2008-WS | Einfuhrung in die Siedlungsge- Vv, T 5 1 NUM | Klausur (ca. 45 Min.) jahrlich,
HG1-1 ographie WS
09- 2010-WS | Einfuhrung in die Wirtschafts- 5 1
HG1WI geographie
09- 2008-WS | Einfuhrung in die Wirtschafts- Vv, T 5 1 NUM | Klausur (ca. 45 Min.) jahrlich,
HG1-2 geographie SS
09- 2010-WS | Einfuhrung in die Sozial- und 5 1
HG1S Bevdlkerungsgeographie
o]
09- 2008-WS | Einfuhrung in die Sozial- und Bevol- | V,T 5 1 NUM | Klausur (ca. 45 Min.) jahrlich,
HG1-3 kerungsgeographie WS
09-RG- | 2010-WS | Regionale Geographie Europa 1 5 1
EU1
09-RG- | 2010-WS | Regionale Geographie Europa 1 vV 5 1 NUM | a)Klausur (ca. 45 Min.) jahrlich,
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EU1-1 oder WS
b) miindliche Einzelpru-
fung (ca. 15 Min.) oder
mindliche Gruppenpri-
fung (45 Min. bei drei
Personen)
09-RG- | 2010-WS | Regionale Geographie auRerhalb 5 1
AUl Europas 1
09-RG- | 2010-WS | Regionale Geographie auf3erhalb \% 5 1 NUM | a)Klausur (ca. 45 Min.) jahrlich,
AU1-1 Europas 1 oder WS

b)mundliche Einzelpru-
fung (ca. 15 Minuten
oder

¢) mindliche Gruppen-
prufung (3 Personen,

ca. 45 Min.i

04-Dt- 2012-WS | Ringvorlesung Germanistik 3 1
ASQ1
04-Dt- 2012-WS | Ringvorlesung Germanistik \% 3 1 B/NB | Protokoll (ca.5 S.) In der
ASQ1- Regel
1 jahrlich
04-Dt- 2011-WS | Exkursionen der Germanistik 3 1
Exk
04-Dt- 2011-WS | Exkursionen der Germanistik E 3 1 B/NB | a) Referat (ca. 15 Min.) i.d.R. alle
Exk-1 oder 1-2

b) Muindliche Priifung tse(:mes—

(ca. 15 Min.) oder

c¢) Protokoll (ca. 2 S.)
oder

d) Essay (ca. 2 S.) oder
e) Klausur (ca. 60 Min.)
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f) Praktische Priifung
(ca. 60 Min.)
04-Dt- 2012-WS | Angewandte Germanistik 3 1
Anw Applied German Studies
04-Dt- 2012-WS | Angewandte Germanistik U 3 1 B/NB | a) Referat (ca. 15 Min.) VL: regelma-
Anw-1 . . oder Bige Teilnah-
Applied German Studies b) Miindliche Prifung me (max.
(ca. 15 Min.) oder zweimaliges
c) Protokoll (ca. 2 S.) unentschuldig-
oder tes Fehlen) an
d) Essay (ca. 2 S.) oder den Lehrver-
e) Klausur (ca. 60 Min.) anstaltungen
oder des Teilmo-
f) Praktische Priifung duls (Vorle-
(ca. 60 Min.) sungen aus-
genommen).
04-AG- | 2008-WS | Politisch-gesellschaftliche Ver- 5 2
PGV antwortungskompetenz in der
Hochschule
04-AG- | 2008-WS | Politisch-gesellschaftliche Verant- U 5 2 NUM | Schriftlicher Tatigkeitsbe- Die Teilnahme
PGV-1 wortungskompetenz in der Hoch- richt (ca. 1.500 Worter) an dem Modul
schule ist nur denje-
nigen Studen-
ten mdglich,
die gewahlte
Mitglieder der
Hochschul-
gremien Se-
nat, Fakultats-
rate oder
Kommissio-
nen sind.
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04-Ge- | 2012-WS | Erstellung von wissenschattli- 3 1
WEP chen Arbeiten mit Word, Excel
und Powerpoint
04- 2009-WS | Historische Hilfswissenschaf- unv 3 1 Gilt nur NUM | a) Referat (ca. 25 Min) VL: regelmé-
GeGy- ten/Theorie und Methode fur ASQ- mit Thesenpapier (ca. 2 Bige Teilnah-
HWTM- Pool: 10" S.) oder me (max.
1 b) Klausur (ca. 45 Min.) zweimaliges
unentschuldig-
tes Fehlen) an
den Lehrver-
anstaltungen
des Teilmo-
duls (Vorle-
sungen aus-
genommen).
Anmerkung ! Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfiigbaren Platze Uibersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplatze nach folgender Maf3gabe: Vor-

rangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfachern Digital Humanities und Geschichte beriicksichtigt. Verbleibende Platze stehen Studierenden weiterer

Studienfacher zur Verfuiuni. Die Platze werden vorraniii aufirund des Studienfortschritts verieben, im Falle des Gleichranis entscheidet das Los.

04- 2008-WS | Griechische Sprachkurse zur 5 1

KPG- Vorbereitung auf das Graecum 1-

GKA 2

04- 2008-WS | Griechische Sprachkurse zur Vor- 20 5 1 NUM | Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch,

KPG- bereitung auf das Graecum 1-2 Altgrie-

GKA-1 chisch

04- 2008-WS | Griechischer Sprachkurs zur 5 1 04-KPG-GKA

KPG- Vorbereitung auf das Graecum 3 oder gleich-

GKB wertige
Kenntnisse

04- 2008-WS | Griechischer Sprachkurs zur Vorbe- | U 5 1 NUM | Klausur (ca. 120 Min.) Deutsch,

KPG- reitung auf das Graecum 3 Altgrie-

GKB-1 chisch

14



Kurzbe-
zeichnung

Version

Modul und Teilmodul

Art der LV

ECTS

Dauer

(Sem)

TN und
Auswahl

Bewertung

Art und Umfang der
Erfolgsuberpriifung

Pru-
fungs-
sprache

Zuvor bestan-

dene Module
und Teilmodule

Vorleistungen,
Prifungsorga-
nisation,
Bemerkungen

Bemerkungen
zu den LV

oder

b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 — 60 Min.)
zur Mitte und am Ende
der Vorlesungszeit oder

¢) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 —
30 Min.) Uber die Vorle-

04-1B1- | 2010-WS | Das moderne Sidasien 5 1
PSS
04-1B1- | 2010-WS | Das moderne Sidasien v, U 5 1 NUM | a) Referat (ca. 20 Min.) Deutsch jahrlich,
1 plus schriftliche Ausar- und/ WS
beitung (ca. 5 Seiten) oder
(Gewichtung 40:60) oder | Englisch
b) Referat (ca. 20 Min.)
plus Klausur (ca. 90
Min.) (Gewichtung 40:60)
04-1B2- | 2011-WS | Das vormoderne Indien 5 1
1EXP
04-IB2- | 2010-WS | Das vormoderne Indien V,S 5 1 NUM | a) Referat (ca. 20 Min.) Deutsch jahrlich,
1 plus schriftliche Ausar- oder WS
beitung (ca. 5 Seiten) Englisch
(Gewichtung 40:60) oder
b) Referat (ca. 20 Min.)
plus Klausur (ca. 90
Min.) (Gewichtung 40:60)
04-1B4- | 2011-WS | Sanskrit | 10 1
1EXP
04-1B4- | 2010-WS | Sanskrit 1 U+U 10 |1 NUM | a) eine Klausur (Dauer Deutsch jahnrlich,
1 ca. 90 — 120 Min.) am oder WS
Ende der Vorlesungszeit | Englisch
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sungszeit verteilt
04-1B5- | 2010-WS | Hindi |
1SQ
04-IB5- | 2007-WS | Hindi 1 U+U NUM | a) eine Klausur (Dauer Deutsch jahrlich,
1 ca. 90 — 120 Min.) am oder WS
Ende der Vorlesungszeit | Englisch
oder
b) zwei. Klausuren (Dau-
er je ca. 45 — 60 Min.)
zur Mitte und am Ende
der Vorlesungszeit oder
c) vier bis acht Kurzklau-
suren (Dauer je ca. 15 —
30 Min.) Uber die Vorle-
sungszeit verteilt
04- 2008-WS | Interkulturelle Kommunikation in
1B24 Indien: Einflhrung in die Grund-
lagen interkultureller Handlungs-
kompetenz
04- 2008-WS | Interkulturelle Kommunikation in S,U NUM | a) Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch i.d.R.
1B24-1 Indien: Einflhrung in die Grundla- oder oder jahrlich,
gen interkultureller Handlungskom- b) Hausaufgaben (1-2 Englisch WS oder
petenz schriftliche (je ca. 2 S.) SS
und/ oder mindliche (je
ca. 10 Min.) Leistungen,
Bearbeitungszeit ca. 6
Stunden)
Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben
04- 2010-WS | Indien aus 6konomischer Per-
1B25 spektive
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schriftliche (je ca. 2 S.)
und/ oder mundliche (je
ca. 10 Min.) Leistungen,
Bearbeitungszeit ca. 6
Stunden)

Wird zu Beginn der Ver-
anstaltung vom Dozen-
ten/ der Dozentin be-
kannt gegeben
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04- 2010-WS | Wirtschaftsstandort Indien S 5 NUM | a) Referat (ca. 20 Min.) Deutsch i.d.R.
1B25-1 plus schriftliche Ausar- oder jahrlich,
beitung (ca. 10 Seiten) Englisch WS oder
(Gewichtung 40:60) oder SS
b) Referat (ca. 20 Min.)
plus Klausur (ca. 90
Min.) (Gewichtung 40:60)
04- 2008-WS | Globalisierung und Migration am
1B26 Beispiel Indiens
04- 2008-WS | Globalisierung und Migration am s,U NUM | a) Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch i.d.R.
1B26-1 Beispiel Indiens oder oder jahrlich,
b) Hausaufgaben (1-2 Englisch \éVSS oder

04- 2011-SS | Modernes Japanisch 1
JAPO-
SB1
04- 2011-SS | Modernes Japanisch Intensivkurs | V] Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Japa- Jahrlich,
JAPO- (Los) und nisch WS
SBl-1 b) Muindliche Priifung
(ca. 30 Min.)
04- 2011-SS | Modernes Japanisch | V] Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Japa- 04-JAPO- Jéhrlich,
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JAPO- (Los) und nisch SB1-1 WS
SB1-2 b) Muindliche Priifung
(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | Modernes Japanisch II/1 Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Japa- 04-JAPO- Jahrlich,
JAPO- (Los) und nisch SB1-2 SS
SB1-3 b) Muindliche Priifung
(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | Modernes Japanisch 11/2 Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Japa- 04-JAPO- Jahrlich,
JAPO- (Los) und nisch SB1-3 WS
SBl1-4 b) Muindliche Priifung
(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | Modernes Japanisch 2 04-JAPO-
JAPO- SB1
SB2
04- 2011-SS | Modernes Japanisch Intensivkurs Il Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Japa- Jahrlich,
JAPO- (Los) und nisch SS
SB2-1 b) Muindliche Priifung
(ca. 30 Min.)
04- 2011-SS | Modernes Japanisch lll Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Japa- 04-JAPO- Jahrlich,
JAPO- (Los) und nisch SB2-1 SS
SB2:2 b) Miindliche Priifung
(ca. 30 Min.)
04- 2011-SS | Landeskunde und Geschichte
JAPO- Japans
IB1
04- 2011-SS | Landeskunde Japans Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, Jahrlich,
JAPO- (Los) oder Englisch WS
'B1-1 b) Miindliche Priifung
(ca. 10 Min.)
04- 2011-SS | Geschichte Japans Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, Jahrlich,
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JAPO- (Los) oder Englisch SS
B1-2 b) Miindliche Priifung
ica. 15 Min.i
04- 2009-WS | Basismodul Medienkompetenz 2 1
KGBA
85-
BMMK
04- 2009-WS | Basismodul Medienkompetenz V] 2 1 B/NB | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
KGBA- oder mindliche Prifung WS
BMMK- (ca. 15 Min.)
1
04- 2008-WS | Lateinische Sprachkurse zur 5 1-2
KPL- Vorbereitung auf das Latinum 1-2
LKA
04- 2008-WS | Lateinische Sprachkurse zur Vorbe- | U+U 5 2 NUM | Klausur; ca. 60 Minuten Jahrlich
KPL- reitung auf das Latinum 1-2 WS,
LKA-1 jahrlich
SS
04- 2008-WS | Lateinischer Sprachkurs (3. Ni- 3 1
KPL- veaustufe) zum Erwerb gesicher-
LKB ter Lateinkenntnisse
04- 2008-WS | Lateinischer Sprachkurs (3. Niveau- T 3 1 NUM | Klausur ; ca. 120 Minu- Jéahrlich
KPL- stufe) zum Erwerb gesicherter La- ten SS,
LKB-1 teinkenntnisse Block-
veran-
staltung
nach
Ende der
Vorle-
sungszeit
04- 2008-WS | Lateinischer Sprachkurs (3. Ni- 5 1
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KPL- veaustufe) zur Vorbereitung auf
LKC das Latinum 3
04- 2008-WS | Lateinischer Sprachkurs (3. Niveau- U NUM | Klausur; ca. 180 Minuten Jahrlich,
KPL- stufe) zur Vorbereitung auf das WS
LKC-1 Latinum 3

04- 2012-WS | Aufbaumodul Sprachwissen- 5

FrASQ schaft 2 (Franzdsisch)

-AM-

SwW2

04- 2009-WS | Ausgewahlte Themen der Sprach- v+0U NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch !
FrGy- wissenschaft 2 (Franzdsisch) und

AM- Franzo-

Sw2-1 sisch

04- 2012-WS | Aufbaumodul Literaturwissen-

FrASQ schaft 2 (Franzésisch)

-AM-

LW2

04- 2009-WS | Epoche oder Teilgebiet der Litera- v+0U NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch !
FrGy- turwissenschaft 2 (Franzoésisch) und

AM- Franzo-

LW2-1 sisch

04- 2012-WS | Aufbaumodul Sprachwissen-

ItASQ- schaft 2 (Italienisch)

AM-

SW2

04- 2009-WS | Ausgewahlte Themen der Sprach- v+U NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch !
ItGy- wissenschaft 2 (ltalienisch) und

AM- Italie-

Sw2-1 nisch

04- 2012-WS | Aufbaumodul Literaturwissen-

ItASQ- schaft 2 (Italienisch)

AM-
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LW2

04- 2009-WS | Epoche oder Teilgebiet der Litera- v+U NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch !

ItGy- turwissenschaft 2 (ltalienisch) und

AM- Italie-

Lw2-1 nisch

04- 2012-WS | Aufbaumodul Sprachwissen-

SpASQ schaft 2 (Spanisch)

-AM-

Sw2

04- 2009-WS | Ausgewahlte Themen der Sprach- V+U NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch !

SpGy- wissenschaft 2 (Spanisch) und

AM- Spanisch

sSw2-1

04- 2012-WS | Aufbaumodul Literaturwissen-

SpASQ schaft 2 (Spanisch)

-AM-

LwW2

04- 2009-WS | Epoche oder Teilgebiet der Litera- V+T NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Deutsch !

SpGy- turwissenschaft 2 (Spanisch) und

ﬁvl\\/llz-l Epoch or Branch in Literature Stud- Spanisch

ies 2 (Spanish)

04- 2009-WS | Portugiesisch 1 und 2

PtLA-

BA-

FrBal/

2

04- 2009-WS | Portugiesisch 1 U NUM | Klausur (ca. 60 Min.) Portu- !

PtLA- giesisch

BA-

FrB-1

04-Pt- 2009-WS | Portugiesisch 2 U NUM | Referat (ca. 10 Min.) und | Portu- !

LABA- Klausur (ca. 45 Min.), giesisch

FrB-2 Gewichtung 30:70
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04- 2011-WS | Portugiesisch 3 4 1

PtLA-

BA-

FrB3

04- 2009-WS | Portugiesisch 3 U 4 1 NUM | Referat (ca. 10 Min.) und | Portu- !

PtLA- Klausur (ca. 60 Min.), giesisch

BA- Gewichtung 30:70

FrB-3

Anmerkungen ! Voraussetzung fur die Priifungsanmeldung ist die regelmaRige Teilnahme (max. zweimaliges unentschuldigtes Fehlen) an den Lehrveranstaltungen des Teilmoduls

(Vorlesungen ausgenommen)

Die Module 04-FrASQ-AM-SW2 und 04-FrASQ-AM-LW?2 kdnnen von Studierenden folgender Studienfacher nicht im Studienbereich ,allgemeine Schliisselqualifikatio-
nen*“ absolviert werden: BA Galloromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS).

Die Module 04-ItASQ-AM-SW?2 und 04-ItASQ-AM-LW?2 kdnnen von Studierenden folgender Studienfacher nicht im Studienbereich ,allgemeine Schliisselqualifikatio-
nen“ absolviert werden: BA Italoromanische Philologie (60, 85 und 120 ECTS).

Die Module 04-SpASQ-AM-SW2 und 04-SpASQ-AM-LW2 kdnnen von Studierenden folgender Studienfacher nicht im Studienbereich ,allgemeine Schliisselqualifikati-

onen" absolviert werden: BA lberoromanische Philoloiie i60, 85 und 120 ECTSi.

04- 2011-SS | Modernes Chinesisch 1 15 3
SINO-
SB1
04- 2011-SS | Modernes Chinesisch Intensivkurs | U 6 1 Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 60 Min.) Chine- jahrlich,
SINO- (Los) und sisch WS
SBl-1 b) Muindliche Priifung

(ca. 30 Min.)
04- 2011-SS | Modernes Chinesisch | V] 3 1 Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Chine- 04-SINO- jahrlich,
SINO- (Los) und sisch SB1-1 WS
SBl1-2 b) Mundliche Priifung

(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | Modernes Chinesisch 11/1 U 3 1 Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Chine- 04-SINO- jahrlich,
SINO- (Los) und sisch SB1-2 SS
SB1-3
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b) Miindliche Prifung
(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | Modernes Chinesisch 11/2 Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Chine- 04-SINO- jahrlich,
SINO- (Los) und sisch SB1-3 WS
SBl1-4 b) Muindliche Priifung
(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | Modernes Chinesisch 2 04-SINO-
SINO- SB1
SB2
04- 2011-SS | Modernes Chinesisch Intensivkurs Il Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Chine- jahrlich,
SINO- (Los) und sisch SS
SB2-1 b) Muindliche Priifung
(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | Modernes Chinesisch Il Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 30 Min.) Chine- jahrlich,
SINO- (Los) und sisch SS
SB2:2 b) Miindliche Priifung
(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | Geschichte Chinas
SINO-
IB1
04- 2011-SS | Geschichte | Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch jahrlich,
SINO- (Los) oder SS
'B1-1 b) Miindliche Priifung
(ca. 10 Min.)
04- 2011-SS | Geschichte Il Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch Jahrlich,
SINO- (Los) oder WS
IB1-2 b) Miindliche Priifung
(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | Landeskunde und Gesellschaft Neben 04-
SINO- Chinas SINO-IB2-1
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b) Miindliche Prifung
(ca. 15 Min.)
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B2 muss entwe-
der 04-SINO-
IB2-2-A oder
04-SINO-IB2-
2-B oder 04-
SINO-IB2-2-C
absolviert
werden.
04- 2011-SS | Landeskunde Chinas Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch Jahrlich,
SINO- (Los) oder WS
'B2-1 b) Miindliche Prifung
(ca. 10 Min.)
04- 2011-SS | VR Chinall Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch Jahrlich,
SINO- (Los) oder WS
IB2-2-A b) Miindliche Priifung
(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | PR Chinalll Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 60 Min.) Englisch Jahrlich,
SINO- (Los) oder SS
B2-2-8 b) Muindliche Priifung
(ca. 15 Min.)
04- 2011-SS | The Political System of the P.R. Max. 20 | NUM | a) Klausur (ca. 60 Min.) Englisch Jahrlich,
SINO- China (Los) oder WS
IB2-2-C

04- SL- | 2008-WS | Russische Sprache 1

RS1

04- SL- | 2008-WS | Russische Sprache 1 NUM | Klausur ca. 60 Min. Deutsch, jahrlich,
RS1-1 Russisch WS
04-SL- | 2008-WS | Russische Sprache 2

RS2
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04-SL- | 2008-WS | Russische Sprache 2 U 5 1 NUM | Klausur ca. 60 Min. Deutsch, jahrlich,
RS2-1 Russisch SS
04-SL- | 2008-WS | Russische Sprache: Aufbaumo- 10 2
RSA dul
04-SL- 2008-WS | Russische Sprache 3 0 5 1 NUM Klausur ca. 60 Min. Deutsch, 2 jahrlich,
RSA-1 Russisch WS
04-SL- | 2008-WS | Russische Sprache 4 U 5 1 NUM | Klausur ca. 60 Min. Deutsch, | * jahrlich,
RSA-2 Russisch SS
Anmerkungen ! Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS1
2 Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RS2
® Erforderlich sind Sprachkenntnisse auf dem Niveau von 04-SL-RSA-1
04-SL- | 2008-WS | Literaturwissenschaftliches Ba- 10 2
LWB sismodul
04-SL- | 2008-WS | Einfuhrung in die russische Litera- \% 5 1 NUM | Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, jahrlich,
LWB-1 turgeschichte Russisch WS
04-SL- | 2008-WS | Einfuhrung in Begriffe und Metho- S 5 1 NUM | Hausarbeit (ca. 5 - 10 Deutsch, jahrlich,
LWB-2 den der Textanalyse S) Russisch SS
04-SL- | 2008-WS | Russland in Geschichte und 5 2
LKR Gegenwart
04-SL- | 2008-WS | Russland in Geschichte und Ge- S 2 1 NUM | Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, jahrlich,
LKR-1 genwart Russisch WS
04-SL- | 2008-WS | Landeskunde S 3 1 NUM | Klausur (ca. 45 Min.) Deutsch, jahrlich,
LKR-2 Russisch SS
04-SL- | 2008-WS | Die slavischen Vélker und Spra- 5 1
SVS chen
04-SL- | 2008-WS | Die slavischen Vélker und Sprachen | S 5 1 NUM | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
SVS-1 SS
04-SL- | 2010-WS | Interkulturelle Kommunikation — 5 1
IKK Slavischer Kulturraum
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04-SL- | 2010-WS | Interkulturelle Kommunikation — 5 1 25 NUM | Referat und Klausur oder

IKK-1 Slavischer Kulturraum A

Referat und mundliche
Prufung (Gewichtung: je
50/50)

Referat: ca. 10 Min.,
Klausur: ca. 45 Min.,
mindliche Prifung: ca.
15 Min.

04-SL- | 2010-WS | Interkulturelle Kompetenz — Sla- 5 1

IKP vischer Kulturraum

04-SL- | 2010-WS | Interkulturelle Kompetenz — Slavi- 5 1 25" NUM | Referat und Klausur oder

IKP-1 scher Kulturraum N

Referat und mundliche
Prufung (Gewichtung: je
50/50)

Referat: ca. 10 Min.,
Klausur: ca. 45 Min.,
mindliche Prifung: ca.
15 Min.

Anmerkungen Y Fiir den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfiigbaren Platze ibersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnehmerplatze nach folgender Maf3ga-
be:Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfachern Russische Sprache und Kultur beriicksichtigt. Verbleibende Platze stehen Studierenden wei-
terer Studienfacher zur Verfiigung. Die Platze werden vorrangig aufgrund des Studienfortschritts vergeben, im Falle des Gleichrangs entscheidet das Los. Fir nach-
traglich frei werdende Platze werden Nachriickverfahren durchgefihrt.

04-SL- | 2008-WS | Polnische Sprache 1 5 1

POLN1

04-SL- | 2008-WS | Polnisch 1 5 1 NUM | Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, jahrlich,

POLN1 Polnisch WS

-1

04-SL- | 2008-WS | Polnische Sprache 2 5 1

POLN2

04-SL- | 2008-WS | Polnisch 2 5 1 NUM | Klausur (ca. 60 Min.) Deutsch, jahrlich,

POLN2 Polnisch SS
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-1
Lehrstuhlibergreifendes Angebot der Philosophischen Fakultat 1 zum Thema ,Interkulturelle Kompetenz*
04- 2008-WS | Globale Systeme Interkulturelle 5 2
GSiK- Kompetenz (China)
Ch
04- 2008-WS | Aspekte interkultureller Verstandi- S 3 1 max. 30" | NUM | Mundliche Prifung (ca. Prufungstur- jahrlich,
GSiK- gung zwischen Deutschland und 15 Min.) nus: jahrlich, WS
Ch-1 China WS
04- 2008-WS | Landesspezifisches interkulturelles S 2 1 max. 30° | NUM | Klausur (ca. 60 Min.) 04-GSiK-Ch- | Prufungstur- jahrlich,
GSiK- Training mit Schwerpunkt China 1 nus: jahrlich, SS
Ch-2 SS
Anmerkungen ! Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfiigbaren Platze tibersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze nach folgender MaRRgabe:

a) Vorrangig werden Bewerber/-innen aus den Bachelor-Studienfachern Modern China bzw. Wirtschaftswissenschaften, jeweils in der Auspragung von 180 ECTS-
Punkten, sowie aus dem Studienfach Rechtswissenschaft beriicksichtigt. Bei entsprechender Bewerbungslage sind die Platze zu gleichen Teilen an Studierende der
drei Facher per Los zu verteilen.

b) Verbleibende Platze stehen Studierenden weiterer Studienfacher zur Verfligung. Dabei werden bei entsprechender Bewerbungszahl mindestens drei Teilnahme-
platze vorgehalten und anteilig nach Fachkontingenten zugewiesen, wobei jedem Fach mindestens ein voller Platz zugeteilt wird. Innerhalb dieser Fachkontingente
erfolgt die Auswabhl per Los.

c¢) Sollten bei der Vergabe nach a) bzw. b) die vorhandenen Platze fur die Zahl der Bewerber/-innen nicht ausreichen, so erfolgt die Zuweisung der Platze per Los.
d) Nachtraglich freiwerdende Platze werden im Nachriickverfahren verlost.

% Fur den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfiigbaren Platze Uibersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze nach folgender MaRgabe:
a) Vorrangig werden Bewerber/-innen beriicksichtigt, die das erste Teilmodul 04-GSIK-Ch-1 unmittelbar im laufenden WS bestanden haben.
b) Verbleibende Platze werden unter Bewerber/-innen verlost, die sich nach bestandenen Wiederholungspriifungen aus friiheren Jahren bewerben.

Philosophische Fakultét 2

06-B- 2012-WS | Arabisch 1 5 1 -
ARABL Arabic 1
06-B- 2012-WS | Arabisch 1 U 5 1 NUM | a) Klausur (ca. 90 Min.) jahrlich,
ARAB1 Arabic 1 oder WS
-1 rabic b) Miindliche Prifung
(ca. 30 Min.)
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06-B- 2012-WS | Arabisch 2 5 1
ARABZ Arabic 2
06-B- 2012-WS | Arabisch 2 V] 5 1 NUM | a) Klausur (ca. 90 Min.) 06-B-ARAB1 jahrlich,
ARAB2 Arabic 2 oder oder gleich- SS
-1 rabic b) Mundliche Prifung wertiger
(ca. 30 Min.) Abschluss
06-B- 2012-WS | Arabisch 3 3 1
ARAB3 .
Arabic 3
06-B- 2012-WS | Arabisch 3 V] 3 1 NUM | a) Klausur (ca. 90 Min.) 06-B-ARAB2 jahrlich,
ARAB3 Arabic 3 oder oder gleich- WS
-1 rabic b) Mundliche Prifung wertiger
(ca. 30 Min.) Abschluss
06-B- 2012-WS | Arabisch 4 3 1
ARABA4 Arabic 4
06-B- 2012-WS | Arabisch 4 V] 3 1 NUM | a) Klausur (ca. 90 Min.) 06-B-ARAB2 jahrlich,
ARAB4 Arabic 4 oder oder gleich- SS
-1 rabic b) Mundliche Prifung wertiger

ica. 30 Min.i Abschluss

06-Th- | 2009-WS | Evangelische Religionspadago- 5 1
EVRP gik
06-Th- | 2009-WS | Evangelische Religionspadagogik V+T 5 1 NUM | a) Prasentation mit TN ca.
EVRP- schriftlicher Ausarbei- 10
1 tung (ca. 30 Min. und
ca. 2 S.) oder
b) Klausur (ca. 60 Min.)
oder
¢) Hausarbeit (ca. 15 S.)
06-Th- | 2009-WS | Christentum und Religion 5 1
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CuR
06-Th- | 2009-WS | Christentum und Religion Vv, T NUM | Klausur (ca. 90 Min.) TN: ca
CuR-1 10
06-Th- | 2009-WS | Publikationspraxis
Pub
06-Th- | 2009-WS | Publikationspraxis S NUM | Verfassen einer Rezen- TN: ca.
Pub-1 sion(ca.5S.) 10
06-Th- | 2009-WS | Religion und Lebenswelt
RL
06-Th- | 2009-WS | Religion und Lebenswelt \Y, NUM | Klausur (ca. 90 Min.) TN: ca.
RL-1 10

06-1B

2012-SS

Interkulturelle Bildung

06-MK- | 2012-WS | Mediensysteme Presse und
SQMP Rundfunk
R
06-MK- | 2012-WS | Mediensysteme Presse und Rund- \Y Gilt nur B/NB | Protokoll, ca. 2 S. Jahrlich,
SQMP funk fur ASQ- WS
R-1 Pool:
max. 20"
06-MK- | 2011-SS | Einfuhrung in die Medienpsycho-
SQEM logie
P
06-MK- | 2011-SS | Einfuhrung in die Medienpsycholo- \% Gilt nur B/NB | Abgabe von Ubungsauf- Jahrlich,
SQEM gie fur ASQ- gaben, ca. 10 Stiick, SS
P-1 Pool: Multiple Choice
max. 20"

06-1B-1

2012-SS

Interkulturelle Bildung 1

B/NB

a) Klausur, ca. 120 Minu-
ten oder
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b) Miindliche Einzelpri-
fung, ca. 30 Minuten
oder
c) Referat plus
Verschriftlichung, ca.15-
30 Minuten plus ca. 10-
15 Seiten
(Gewichtung: 50:50)
oder
d) Hausarbeit, ca. 15-20
Seiten oder
e) Portfolio, Maximal 20
Seiten
06-B- 2010-WS | Grundlagen der Philosophie 3 1
POPN
06-B- 2010-WS | Grundlagen der Philosophie \% 3 1 Gilt nur B/NB | Schriftlicher Test (ca. 60 jahrlich,
POPN- fur ASQ- Min.) WS
1 Pool:
max. 30"
06-B- 2010-WS | Philosophie 1 5 1
P2TF1
06-B- 2010-WS | Philosophische Grundlagen der V,S 5 1 Gilt nur NUM | Klausur (ca. 90 Min.) VL: regelma- jahrlich,
P2-1 Geistes-, Sozial- und Humanwis- fur ASQ- Bige Teilnah- SS
senschaften Pool: me am Semi-
1 nar (max.
max. 20 zweimaliges
unentschuldig-
tes Fehlen)
06-B- 2010-WS | Philosophie 2 5 1
P2TF2
06-B- 2010-WS | Philosophische Grundlagen der V,S 5 1 Gilt nur NUM | Klausur (ca. 90 Min.) VL: regelmé- jahrlich,
pP2-2 Natur- und Technikwissenschaften fur ASQ- Rige Teilnah- SS
Pool: me am Semi-
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1 nar (max.
max. 20 zweimaliges
unentschuldig-
tes Fehlen)
06-B- 2010-WS | Theoretische Philosophie als 2 1
P3SQ Schlisselqualifikation
06-B- 2010-WS | Theoretische Philosophie \% 2 1 max. 30" | NUM | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
P3SQ- WS
1
06-B- 2010-WS | Praktische Philosophie als 2 1
P4SQ Schlisselqualifikation
06-B- 2010-WS | Praktische Philosophie \% 2 1 max. 30" | NUM | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
P4SQ- ws
1
06-B- 2010-WS | Geschichte der Philosophie als 2 1
P5SQ Schlisselqualifikation
06-B- 2010-WS | Geschichte der Philosophie \Y 2 1 max. 30" | NUM | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
P5SQ- SS
1
Anmerkunien ! Die PIatzveriabe erfolit nach Studienfortschritt, bei Gleichrani ier Los.
06- 2011-SS | Einfuhrung in die Religionsge- 2 1
PRB- schichte
SQ-
RGP1
06- 2010-WS | Einfuhrung in die Religionsge- \% 2 1 B/NB | Protokoll, ca. 2 S. Jahrlich,
PRB- schichte SS
RGP-1
06- 2011-SS | Weltreligionen als Schlisselqua- 5 1
PRB- lifikation
SQ-
RGP2
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06- 2011-SS | Weltreligionen als Schliisselqualifi- S 5 1 B/BN | Klausur, ca.120 min Jahrlich,
PRB- kation SS
SQ-
RGP2-
1
06- 2011-SS | Einfuhrung in die systematische 2 1
PRB- Religionswissenschaft
SQ-
Sys-
RelP
06- 2010-WS | Einfuhrung in die systematische \% 2 1 B/NB | Protokoll, ca. 2 S. jahrlich,
PRB- Religionswissenschaft WS
Sys-
RelP-1
06-BM- | 2011-WS | Basismodul Kommunikations- 5 1
KK kompetenz
Communication skills
06-BM- | 2011-WS | Basismodul Kommunikationskom- U 5 1 Gilt nur B/NB | Siehe Prufungssatz sL? Deutsch Prufungstur- jahrlich,
KK-1 petenz fur ASQ- und/oder nus jahrlich SS
_— . Pool: Englisch
Communication skills
20! und ggfs.
max. eine
andere
Sprache
06-BM- | 2011-WS | Basismodul Medien und Kom- 5 1
MK munikation
Media and Communication
06-BM- | 2011-WS | Basismodul Medien und Kommuni- U 5 1 Gilt nur B/NB | Siehe Prufungssatz sL? Deutsch
MK-1 kation fir ASQ- und/oder
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. — Pool: Englisch
Media and Communication 9
20! und ggfs.
max. eine
andere
Sprache
06-IR1 | 2011-WS | Intercultural Relations 5 1
Intercultural Relations
06-IR1- | 2011-SS | Intercultural Relations S 5 1 Gilt nur B/NB | Siehe Priifungssatz SL? Deutsch Das Modul
1 . fur ASQ- und Eng- eignet sich fir
Intercultural Relations Pool: lisch Studierende
1 aller Fachrich-
max. 20 tungen.
Anmerkungen ! Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.

2 Priifungssatz SL: Seminare und Ubungen
a)Referat: ca. 30 Min.
b)Kurzreferat: max. 15 Min.
c)Essay: ca. 5 Seiten
d)Rezension: max. 3 Seiten
e)Ubungsaufgaben (auch in Form von case-trains): nach Bekanntgabe der Lehrperson
f)Wissenschaftliches Poster: gemaf den Richtlinien der Wissenschaftlichen Arbeitstechniken, Abgabe mindestens in elektronischer Form
g)Protokoll: ca. 2 Seiten
h)Diskussionsleitung: Ubernahme der Diskussionsleitung zu einem von der Lehrperson angegebenen Thema im Rahmen einer Lehrveranstaltung
i\Ubungsaufgaben: nach Bekanntgabe der Lehrperson
j)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzprasentation: Kurzprasentation ca. 20 Min.
k)Teilnahme an der Interviewerschulung und Kurzprasentation: Kurzprasentation ca. 10 Min.
l)Teilnahme an der Interviewerschulung und zwei Kurzprasentationen: je Kurzprésentation ca. 10 Min.

Art und Umfani der SL werden zu Veranstaltunisbeiinn bekanntieieben

06- 2011-SS | Aligemeine Psychologie 1 2 1
Psy-
SQA1l

06-Psy- | 2011-SS | Allgemeine Psychologie 1 \% 2 1 Max. 10" | B/NB | Protokoll, ca. 2 S
SQA1-
1
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06- 2011-SS | Aligemeine Psychologie 2 3
Psy-
SQA2
06-Psy- | 2011-SS | Allgemeine Psychologie 2 Max. 10" | B/NB | Protokoll, ca. 2 S
SQA2-
1
06- 2011-Ws | Differentielle und Personlich-
PSY- keitspsychologie
SQDuP
PSY
06- 2009-WS | Differentielle und Personlichkeits- Gilt nur NUM | Klausur (ca. 60 Min.)
PSY- psychologie 1 fur ASQ-
DuPPS Pool:
v Max. 10"
06- 2010-WS | Einflihrung in die Geschichte der
PSY- Psychologie
EiG
06- 2010-WS | Einfuhrung in die Geschichte der Gilt nur NUM | a) Klausur (ca. 60 Min.)
PSY- Psychologie fur ASQ- oder
EiG-1 Pool: b) Mandliche Prifung
Max. 10" (ca.30 Min.)
06- 2011-SS | Sozialpsychologie
PSY-
SQSoz
06- 2011-SS | Sozialpsychologie Max. 10* | B/NB | Protokoll, ca. 2 S
PSY-
SQSoz
-1
06- 2012-SS | Angewandte Entwicklungsdia-
PSY- gnostik

AED
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06- 2012-SS | Angewandte Entwicklungsdiagnos- | S 5 1 B/NB | Prasentation (ca. 50 Min)
PSY- tik
AED-1
Anmerkunien ! Die Platzveriabe erfolit nach Studienfortschritt, bei Gleichrani ier Los.
06-I- 2009-WS | Anwendungsbezogene Aspekte 2 1
FB- der Sonderpadagogik 1
Anwl
06-I- 2009-WS | Anwendungsbezogene Aspekte der S 2 1 B/NB | 1) Klausur (ca. 45 Min.)
FB- Sonderpadagogik 1 oder
Anwl-1 2) Referat (ca. 15 Min.)
mit Ausarbeitung (ca.
5S.) oder
3) Referat (ca. 35 Min.)
oder
4) miindliche Einzelpru-
fung (ca. 10 Min.) oder
5) mundliche Gruppen-
prufung (6 Personen,
je ca. 10 Min.) oder
6) Hausarbeit (ca. 10 S.)
06-I- 2009-WS | Anwendungsbezogene Aspekte 3 1
FB- der Sonderpadagogik 3
Anw3
06-I- 2009-WS | Anwendungsbezogene Aspekte der S 3 1 B/NB | 1) Klausur (ca. 60 Min.)
FB- Sonderpadagogik 3 oder
Anw3-1 2) Referat (ca. 25 Min.)
mit Ausarbeitung (ca.
10 S.) oder
3) Referat (ca. 50 Min.)
oder
4) mindliche Einzelpru-
fung (ca. 15 Min.) oder
5) miundliche Gruppen-

35



: Q c
=2 > o " 5§53 Vorleistungen, S >
2 é . . o ,‘f S E TN und 5 Art und Umfang der il 2’: 8 -é Prufungso?ga— g}l
£ version Modul und Teilmodul 3 Q 83 | Auswahl g Erfolgstiberpriifung fungs- S23 nisation =3
ke < it} [a A = sprache s5e2 ' o
X Z 2 252 Bemerkungen ER
N© g m
prufung (4 Personen,
je ca. 15 Min.) oder
6) Hausarbeit (ca. 12 S.)
06-I- 2009-WS | Anwendungsbezogene Aspekte
FB- der Sonderpadagogik 5
Anw5
06-I- Anwendungsbhezogene Aspekte der 1) Klausur (ca. 60 Min.)
FB- Sonderpadagogik 5 oder
Anw5-1 2) Referat (ca. 25 Min.)
mit Ausarbeitung (ca.
10 S.) oder
3) Referat (ca. 50 Min.)
oder
4) miindliche Einzelpri-
fung (ca. 15 Min.) oder
5) mindliche Gruppen-
prufung (4 Personen,
je ca. 15 Min.) oder
6) Hausarbeit (ca. 12 S.)
06-I- 2009-WS | Berufsbezogene Aspekte der
FB- Sonderpadagogik 1
Berl
06-I- 2009-WS | Berufsbezogene Aspekte der Son- 1) Klausur (ca. 45 Min.)
FB- derpadagogik 1 oder
Berl-1 2) Referat (ca. 15 Min.)
mit Ausarbeitung (ca.
5S.) oder
3) Referat (ca. 35 Min.)
oder
4) miindliche Einzelpru-
fung (ca. 10 Min.) oder
5) mundliche Gruppen-
prufung (6 Personen,
je ca. 10 Min.) oder
6) Hausarbeit (ca. 10 S.)
06-I- 2009-WS | Berufsbezogene Aspekte der
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FB- Sonderpadagogik 3
Ber3
06-I- 2009-WS | Berufsbezogene Aspekte der Son- B/NB | 1) Klausur (ca. 60 Min.)
FB- derpédagogik 3 oder
Ber3-1 2) Referat (ca. 25 Min.)
mit Ausarbeitung (ca.
10 S.) oder
3) Referat (ca. 50 Min.)
oder
4) miindliche Einzelpri-
fung (ca. 15 Min.) oder
5) mundliche Gruppen-
prufung (4 Personen,
je ca. 15 Min.) oder
6) Hausarbeit (ca. 12 S.)
06-I- 2009-WS | Berufsbezogene Aspekte der
FB- Sonderpadagogik 5
Ber5
06-I- 2009-WS | Berufsbezogene Aspekte der Son- B/NB | 1) Klausur (ca. 60 Min.)
FB- derpédagogik 5 oder
Ber5-1 2) Referat (ca. 25 Min.)
mit Ausarbeitung (ca.
10 S.) oder
3) Referat (ca. 50 Min.)
oder
4) mundliche Einzelpru-
fung (ca. 15 Min.) oder
5) mundliche Gruppen-
prufung (4 Personen,
je ca. 15 Min.) oder
6) Hausarbeit (ca. 12 S.)
06-I- 2009-WS | Forschungshezogene Aspekte
FB- der Sonderpadagogik 1
Forl
06-I- 2009-WS | Forschungsbezogene Aspekte der B/NB | 1) Klausur (ca. 45 Min.)
FB- Sonderpadagogik 1 oder
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Forl-1 2) Referat (ca. 15 Min.)
mit Ausarbeitung (ca.
5S.) oder
3) Referat (ca. 35 Min.)
oder
4) mundliche Einzelpru-
fung (ca. 10 Min.) oder
5) mindliche Gruppen-
prufung (6 Personen,
je ca. 10 Min.) oder
6) Hausarbeit (ca. 10 S.)
06-I- 2009-WS | Forschungsbezogene Aspekte
FB- der Sonderpadagogik 3
For3
06-I- 2009-WS | Forschungshezogene Aspekte der B/NB | 1) Klausur (ca. 60 Min.)
FB- Sonderpadagogik 3 oder
For3-1 2) Referat (ca. 25 Min.)
mit Ausarbeitung (ca.
10 S.) oder
3) Referat (ca. 50 Min.)
oder
4) miindliche Einzelpru-
fung (ca. 15 Min.) oder
5) mindliche Gruppen-
prufung (4 Personen,
je ca. 15 Min.) oder
6) Hausarbeit (ca. 12 S.)
06-I- 2009-WS | Forschungsbezogene Aspekte
FB- der Sonderpadagogik 5
For5
06-I- 2009-WS | Forschungshezogene Aspekte der B/NB | 1) Klausur (ca. 60 Min.)
FB- Sonderpadagogik 5 oder
For5-1 2) Referat (ca. 25 Min.)

mit Ausarbeitung (ca.
10 S.) oder
3) Referat (ca. 50 Min.)
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oder
4) miindliche Einzelpri-
fung (ca. 15 Min.) oder
5) mundliche Gruppen-
prufung (4 Personen,
je ca. 15 Min.) oder
6) Hausarbeit (ca. 12 S.)
06-V- 2010-WS | Grundlagen der Padagogik bei
PBV1S Verhaltensstérungen 1 als
Q Schliisselqualifikation
06-V- 2010-WS | Einfuhrung in die Padagogik bei max. 10 | NUM | Klausur (ca. 90 Min.) jahrlich,
PBV1S Verhaltensstérungen 1 — Grundla- WS
Q-1 gen
06-V- 2010-WS | Grundlagen der Padagogik bei
PBV2S Verhaltensstérungen 2 als
Q Schliisselqualifikation
06-V- 2010-WS | Einfuhrung in die Padagogik bei max. 10 | NUM | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
PBV2S Verhaltensstérungen 2 — Phdnome- SS
Q-1 ne und Erklarungen
06-I- 2009-WS | Anwendungsbezogene Aspekte
FB- der Sonderpadagogik D
AnwD
06-I- 2009-WS | Anwendungsbezogene Aspekte der Gilt nur B/NB a) Klausur, 45 Min. oder
FB- Sonderpadagogik D fur ASQ-
AnwD- Pool: b) Referat/ Seminarges-
1 15t taltung/ Prasentation mit

Ausarbeitung, 15-20 Min.
+ 5 Seiten oder

c) Referat/ Seminarges-
taltung/ Présentation
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min.
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oder
d) mindliche Einzelpri-
fung, 10 Min. oder
e) muindliche Gruppen-
prufung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder
f) Hausarbeit, ca. 10
Seiten
06-G- 2009-WS | Padagogische und didaktische
Schwe Erfordernisse bei Menschen mit
rb intensivem Férderbedarf
. . . a)Klausur, ca. 60 Minu-
06-G- 2009-WS | Ausgewahlte Aspekte intensiven Gilt nur )
Sch Férderbedarf fir AS ten, oder
bcl wer orderbedarts ;r ¥ Q- b) Referat, ca. 20-40
) ook Minuten, oder
10t c) Referat mit Ausarbei-

tung, ca. 20 Minuten und
ca. 10 Seiten (Gewich-
tung 1:2, beide Teile
mindestens ausrei-
chend), oder

d) Referat und Klausur,
ca. 20 Minuten und ca.
30 Minuten, oder

e) Mindliche Einzelpri-
fung, ca. 15 Minuten
oder

f) Mundliche Gruppen-
prufung, ca. 60 Minuten
(4 Personen), oder

g) Hausarbeit ca. 10-15
Seiten
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06-I- 2009-WS | Berufsbezogene Aspekte der 3
FB- Sonderpadagogik D
BerD
06-I- 2009-WS | Berufsbezogene Aspekte der Son- S Gilt nur B/NB Sg Q:flésr;tr/’ ggn':/i"nnér()der
" ! - ges-
FB- derpadagogik D fur A_SQ' taltung/ Prasentation mit
BerD-1 Pool: Ausarbeitung, 15-20 Min.
15t + 5 Seiten oder
c) Referat/ Seminarges-
taltung/ Prasentation
ohne Ausarbeitung, 30-
45 Min. oder
d) mindliche Einzelpri-
fung, 10 Min. oder
e) muindliche Gruppen-
prufung, 60 Min, 6 Per-
sonen oder
f) Hausarbeit, ca. 10
Seiten
06- 2009-WS | Theorie und Praxis der Arbeit im
VProj- sozialen Brennpunkt (Projekt)
sozBP
06- 2009-WS | Theorie und Praxis der Arbeit im S+S Max. 25 | B/NB | 1) Hausarbeit (ca. 10 S.) Praxisarbeit:
VProj- sozialen Brennpunkt (Projekt) +S (LOS) oder Mitarbeit in
sozBP- 2) Mindliche Gruppen- Projektgrup-
1 prufung, (4 Personen, pen
je ca. 5 Min.)
06-Ik- 2010-WS | Interkulturelle Kompetenz
Komp
06-Ik- 2010-WS | Interkulturelle Kompetenz S+S B/NB | 1) Hausarbeit (ca. 12 S.)
Komp- oder
1 2) Referat (ca. 20 Min.)

mit schriftlicher Ausar-
beitung, (ca. 8 S.) oder
3) Klausur (ca. 60 Min)
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06-Ik- 2010-WS | Interkulturelle Handlungsfelder 5
Hf
06-Ik- 2010-WS | Interkulturelle Handlungsfelder S+S B/NB | 1) Hausarbeit (ca. 12 S.)
Hf-1 oder
2) Referat (ca. 20 Min.)
mit schriftlicher Ausar-
beitung, (ca. 8 S.) oder
3) Klausur (ca. 60 Min)
Anmerkungen ! Die Platzvergabe erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.
Fakultét fir Biologie
07- 2010-WS | Okologie der Tiere und Pflanzen
3A30E
07- 2010-WS | Tierdkologie v,U Gilt nur NUM | Klausur (ca. 45 Min.) VL: regelma- jahrlich,
3A30E fur ASQ- Bige Teilnah- WS
-1T Pool: me an den
Ubungen
15 (Los) sowie das
Bestehen dort
gestellter
Ubungsarbei-
ten (wie zu
Veranstal-
tungsbeginn
angekiindigt).
07- 2010-WS | Pflanzendkologie v,U Gilt nur NUM | Klausur (ca. 45 Min.) VL: regelma- jahrlich,
3A30E fur ASQ- Rige Teilnah- WS
-2P Pool: me an den
Ubungen
15 (Los) sowie das
Bestehen dort
gestellter
Ubungsarbei-
ten (wie zu
Veranstal-
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tungsbeginn
angekiindigt).
07- 2011-SS | Grundlagen und Trends Biotech-
ASQ- nologie /Biowissenschaften (fur
GTB Studierende aufRerhalb der Bio-
wissenschaften)
07- 2011-SS | Grundlagen und Trends Biotechno- Gilt nur B/NB | Referat, ca.10 — 15 min Deutsch Jahrlich,
ASQ- logie /Biowissenschaften (fir Stu- fur ASQ- oder SS
GTB-1 dierende auf3erhalb der Biowissen- Pool: Englisch
schaften) min. 7,
max. 50
(Los)
07- 2012-WS | Tutorenschulung Biologie
PTTBI _ .
o ! Peer Tutor Training Biology
07- 2012-WS | Tutorenschulung Biologie B/NB | Durchfuihrung einer Tuto- | Deutsch/ VL: regelma-
PTTBio Peer Tutor Training Biol riumsstunde (ca. 20 Englisch Rige Teilnah-
1 eer Tutor Training Biology Min.) me am Semi-
nar (mindes-

tens 80 %)

Das Modul 07-ASQ-GTB kann nicht von Studierenden folgender Studienfacher belegt werden: Bachelor Biologie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biomedizin (B.Sc.
mit 180 ECTS) und Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS).

Fakultat flir Chemie und Pharmazie

08-AC- | 2010-WS | Einfuhrung in die Allgemeine und
ASQ1 Anorganische Chemie fur Horer
aller Fakultaten
08-AC- | 2010-WS | Allgemeine und Anorganische NUM | Klausur (ca. 60 Min.) Auch far
NF-1 Chemie fur Studierende der Medi- Horer
zin, Zahnmedizin und Biologie anderer
Fakulta-
ten
08- 2011-WS | Chemie fur Studierende der Ma-
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CM1 thematik und anderer Facher
08- 2011-WS | Grundlagen der Allgemeinen und \% NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Jahrlich,
CM1-1 Anorganischen Chemie fur Studie- WS
rende der Mathematik und anderer
Fécher
08-OC- | 2010-WS | Einfuhrung in die Organische
ASQ1 Chemie fur Horer aller Fakultaten
08- 2010-WS | Organische Chemie fur Studierende | V NUM | Klausur (ca. 60 Min.)
10C-1 der Medizin, Biomedizin, Zahnme-
dizin, Ingenieur- und Naturwissen-
schaften
08- 2009-WS | Organische Chemie 1
ocC1
08- 2009-WS | Organische Chemie 1 v,U NUM a) Eine bis drei Klausu- D Jahrlich,
OcC1 ren (eine Klausur ca. 90 SS
Min., zwei Klausuren je
ca. 60 oder ca. 90 Min.,
drei Klausuren je ca. 60
Min.) oder
b) mundl. Einzelprifung
(ca. 20 Min.) oder
¢) mindl. Gruppenpri-
fung (2 Pruflinge, insge-
samt ca. 30 Min.)
08-PC- | 2010-WS | Einfuhrung in die Physikalische
ASQ1 Chemie fur Horer aller Fakultaten




Lo Q@ c
=) > o , 5§53 Vorleistungen &>
o5 = 0 = 5 Pri- » 38 o G ' c -
o 3 A n u = o E TN und 2 Art und Umfang der _ 08 g Prifungsorga- S c
g _g Version Modul und Teilmodul g 8 § @ Auswahl G;’ Erfolgsiberprifung Sfurr;%ie 2 % = nisation, é g
*Q g & : Sght Bemerkungen €3

= © [)

N T € [a0]
=)
08-PC- | 2010-WS | Thermodynamik, Kinetik, Elektro- v,U 4 1 NUM | Klausur (ca. 60 Min.) Auch far
Bio-1 chemie fiir Studierende der Biologie Horer
und Lebensmittelchemie anderer
Fakulta-
ten
Jahrlich,
WS
Anmerkungen 2 Voraussetzung fur die Zulassung zur Prifung ist das korrekte Losen von Aufgaben in den jeweiligen Ubungen wie zu Veranstaltungsbeginn angekiindigt (in der Re-
gel 70% der gestellten Aufgaben) sowie die regelméafige Teilnahme an den Ubungen (in der Regel maximal zweimaliges unentschuldigtes Fehlen).
Die Module der Fakultat flir Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool kdnnen von Studierenden folgender Studienfacher nicht im Studienbereich ,allgemeine Schlissel-
qualifikationen“ belegt werden: Bachelor Chemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Lebensmittelchemie (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Technologie der Funktionswerk-
stoffe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Funktionswerkstoffe (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Biochemie (B.Sc. mit 180 ECTS).
Gilt fur alle Module der Fakultat flir Chemie und Pharmazie im ASQ-Pool: Wurden diese Module (bzw. dahin enthaltene Teilmodule/Veranstaltungen) bereits im Pflicht-
/Wahlpflichtbereich belegt, kénnen sie nicht im Bereich der allgemeinen Schlisselqualifikationen berticksichtigt werden.

Fakultat fir Mathematik und Informatik

10-M- 2010-WS | Mathematik 1 fir Studierende 10 1
MAF1 aller Fakultaten
.2
10-M- 2010-WS | Mathematik 1 fiir Studierende aller Vv,U 10 1 BINB |*! Deutsch® VL jahrlich,
MAF1 Fakultaten WS
TN: ca.
30
Anmerkungen ! Klausur (Dauer ca. 90 Min.) oder miindliche Einzelpriifung (ca. 20 Min.) oder mundliche Gruppenprifung mit zwei Personen (ca. 30 Min.).

2 Voraussetzung fur die Zulassung zur Priifung sind Studienleistungen in den Prifungen. Art und Umfang wird vom Dozenten bzw. der Dozentin zu Veranstaltungsbe-
g]inn angekundigt.

. mit Einverstandnis des Priifers bzw. der Priiferin auch Enilisch

10-1- 2010-WS | Einfuhrung in die Informations- 2 1
EID darstellung fur Studierende aller
Fakultaten
10-1- 2010-WS | Einfuhrung in die Informationsdar- v,0 2 1 max. 50" | B/NB | Klausur (ca. 15-20 Minu- VL: ? jahrlich,
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EID-1 stellung fur Studierende aller Fakul- ten) WS
taten
10-1- 2010-WS | Einfuhrung in Datenbanken fiir
EDB Studierende aller Fakultaten
10-1- 2010-WS | Einfuhrung in Datenbanken fir v,U max.50" | B/INB | Klausur (ca. 15-20 Minu- VL: 2 jahrlich,
EDB-1 Studierende aller Fakultaten ten) WS
10-1- 2010-WS | Einflihrung in die Programmie-
EPRO rung fir Studierende aller Fakul-
taten
10-1- 2010-WS | Einfuhrung in die Programmierung v,U max. 50" | B/NB | Klausur (ca. 30-40 Minu- VL: 2 jahrlich,
EPRO- fur Studierende aller Fakultaten ten) WS
1
10-1- 2010-WS | Einflihrung in Rechnerstrukturen
ERB und Betriebssysteme fiir Studie-
rende aller Fakultaten
10-1- 2010-WS | Einfuhrung in Rechnerstrukturen v,U max. 50" | B/NB | Klausur (ca. 15-20 Minu- VL: 2 jahrlich,
ERB-1 und Betriebssysteme fiir Studieren- ten) WS
de aller Fakultaten
10-1- 2010-WS | Entwicklung von Trainingsfallen
TFEL fur E-Learning-Kurse
10-1- 2010-WS | Entwicklung von Trainingsfallen ftir P max. 20" | B/NB | Losen von Projektaufga- | Deutsch Prufungstur- jahrlich
TFEL-1 E-Learning-Kurse ben oder nus: jahrlich
Englisch
Anmerkungen ! Die Teilnehmerauswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los.
2Voraussetzung fiir Klausurteilnahme ist die Lésung von Ubungsaufgaben wie zu Veranstaltungsbeginn angegeben.
Fakultat fir Physik und Astronomie
11-Al 2009-WS | Computational Physics
11-A1l- | 2009-WS | Computational Physics V+U Gilt nur NUM | Klausur (ca. 120 Min.) Siehe Anmer- | Jéhrlich,
1 fur ASQ- kungen (2) WS
Pool: und (3)
15 (Los)
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11-A2 2009-WS | Elektronik 6 1
11-A2- | 2009-WS | Elektronik v+U 6 1 Gilt nur NUM | Klausur (ca. 90 Min.) Siehe Anmer- | Jahrlich,
1 fur ASQ- kungen (2) SS
Pool: und (3)
15 (Los)
11-A3 2007-WS | Labor- und Messtechnik 6 1
11-A3- | 2007-WS | Labor- und Messtechnik v+U 6 1 Gilt nur NUM | Klausur (ca. 120 Min.) VL: erfolgrei- Jahrlich,
1 fur ASQ- che Bearbei- WS
Pool: tung von ca.
50 Prozent
15 (Los) der Ubungs-
arbeiten, sie-
he Anmerkung
2)
11-A4 2007-WS | Astrophysik 6 1
11-A4- | 2007-WS | Astrophysik V+S 6 1 Gilt nur NUM | Klausur (ca. 120 Min.) VL: erfolgrei-
1 fir ASQ- che Bearbei-
Pool: tung von ca.
50 Prozent
15 (Los) der Ubungs-
arbeiten, sie-
he Anmerkung
2)
11- 2007-WS | Einfuhrung in die Physik fur Stu- 7 2
EFNF dierende eines physikfernen
Nebenfachs
11- 2007-WS | Einfuhrung in die Physik 1 und 2 fir | V+V 7 2 Gilt nur NUM | Klausur (ca. 120 Min.)
EFNF- Studierende eines physikfernen fur ASQ-
1 Nebenfachs Pool:
10 (Los)
11-EIN | 2009-WS | Einflhrung in die Nanowissen- 6 2

schaften
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11-EIN- | 2009-WS | Einfihrung in die Nanowissenschaf- | V+S 6 2 Gilt nur NUM | Klausur (ca. 120 min.) siehe Anmer-
1 ten fur ASQ- kung (2)
Pool:
15 (Los)
11-FFI | 2009-WS | Fit for Industry 3 1
11-FFI- | 2009-WS | Fit for Industry V+R 3 1 Gilt nur B/NB | a) (Klausur ca. 90 Min.) Siehe Anmer- | Jahrlich,
1 fur ASQ- oder kungen (2) SS
Pool: b) miindliche Einzel- und (3)
oder Gruppenprifung
10 (Los) (ca. 20 Min. pro Person)
oder
c¢) Projektbericht
(ca. 8-10 Seiten) oder
d) Referat/Seminar-
vortrag (ca. 30 Min.)
11-P- 2012-WS | Auswertung von Messungen und 2 1
FR Fehlerrechnung
11-P- 2011-WS | Auswertung von Messungen und V+U 2 1 Gilt nur B/NB | Klausur (ca. 120 Min.) Siehe Anmer- | Jéhrlich,
FR-1 Fehlerrechnung fur ASQ- kungen (2) WS
Pool:
15 (Los)
11-P- 2009-WS | Mathematische Rechenmethoden 6 2
MR Physik
11-P-E- | 2009-WS | Mathematische Rechenmethoden V+U 3 1 Gilt nur B/NB | Regelfall: Siehe Anmer- | Jahrlich,
MR-1 Physik 1 fur ASQ- Ubungsaufgaben oder kungen (2) WS
Pool: Vortrag (ca. 15 min.). und (3)
Oder: Klausur (ca. 60
15 (Los) Min.) (
11-P-E- | 2009-WS | Mathematische Rechenmethoden v+U 3 1 Gilt nur B/NB | Regelfall: Siehe Anmer- | Jahrlich,
MR-2 Physik 2 fur ASQ- Ubungsaufgaben oder kungen (2) SS
Pool: Vortrag (ca. 15 min.). und (3)
Oder: Klausur (ca. 60
15 (Los) Min.) (
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11- 2007-WS | Physikalisches Nebenfachprakti- 3 1
PFNF kum fir Studierende eines phy-
sikfernen Nebenfachs
11- 2007-WS | Physikalisches Praktikum 1 fir P 3 1 Gilt nur B/NB | a) mindlicher Test ca.
PFNF- Studierende eines physikfernen fur ASQ- 15 min. wahrend des
1 Nebenfachs Pool: Versuchs und b) Klausur
ca. 90 min
10 (Los) !
Gilt fur alle Module der Fakultat fir Physik und Astronomie:
Anmerkungen

Die Module kdnnen im Bereich der allgemeinen Schliisselqualifikationen nicht von Studierenden folgender Studienfacher belegt werden, soweit in
deren Fachspezifischen Bestimmungen nichts Abweichendes geregelt ist:

Ba Physik 180, Ba Physik Nebenfach 60, Ba Nanostrukturtechnik, Ba Biologie, Ba Informatik, Ba Mathematik, Ba Wirtschaftsmathematik, Ba Computa-
tional Mathematics, Ba Mathematische Physik, Ba Chemie, Ba Biochemie, Ba Lebensmittelchemie, Ba Technologie der Funktionswerkstoffe, Ba Luft-
und Raumfahrtinformatik, Ba Biomedizin.

(1) Veranstaltungsanmeldung zu Vorlesungsbeginn via SB@Home oder wie vom Dozenten bzw. der Dozentin angekiindigt zu den angegebenen
Anmeldefristen erforderlich.

(2) Die Teilnahme an der Priufung setzt das Erbringen von Prufungsvorleistungen voraus. Details werden vom Dozenten bzw. von der Dozentin zu
Veranstaltungsbeginn bekannt gegeben. Die Veranstaltungsanmeldung wird als Willenskundgebung zur Teilnahme an der Priifung gewertet.
Wurden im Semesterverlauf die geforderten Priifungsvorleistungen erbracht, so vollzieht der Dozent bzw. die Dozentin die Priifungsanmeldung.
Die erbrachten Prufungsvorleistungen erlauben die Prufungsteilnahme im aktuellen Semester sowie in der Prifung des Folgesemesters. Fir eine
Prufungsteilnahme zu einem spateren Zeitpunkt sind die Priiffungsvorleistungen erneut zu erbringen.

(3) Der Prufungsturnus der Teilmodule héangt von der Prifungsart ab und wird in geeigneter Form unter Beachtung des § 32 Abs. 3 ASPO 2009 be-
kanntgegeben.

Fakultat fir Wirtschaftswissenschaften

12-NW- | 2011-SS | Einfiihrung in die Betriebswirt- 5 1
EBWL schaftslehre fir Nicht-
Wirtschaftswissenschaftler/-
innen
12-NW- | 2011-SS | Einfuhrung in die Betriebswirt- v,U 5 1 max. NUM | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
EBWL- schaftslehre fur Nicht- 200 WS
1 Wirtschaftswissenschattler/-innen (Los)
12-NW- | 2011-SS | EinfUhrung in die Volkswirt- 5 1
EVWL schaftslehre fir Nicht-

Wirtschaftswissenschaftler/-
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innen
12-NW- | 2011-SS | Einfihrung in die Volkswirtschafts- v,U 5 1 max. NUM | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
EVWL- lehre fir Nicht- 200 WS
1 Wirtschaftswissenschatftler/-innen (Los)
12-NF- | 2010-WS | Makrodkonomik fur Nebenfach- 5 1
Mak ler/-innen
12-NF- | 2010-WS | Makrodkonomik fiir Nebenfachler/- v, U 5 1 NUM | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
Mak-1 innen WS
12-NF- | 2010-WS | Mikrokonomik fir Nebenfach- 5 1
Mik ler/-innen
12-NF- | 2010-WS | Mikrokonomik fir Nebenfachler/- v, U 5 1 NUM | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
Mik-1 innen SS
12- 2012-WS | Bachelor-Orientierungstutorium 1 2 1
BOT1
12- 2012-WS | Bachelor-Orientierungstutorium 1 S 2 1 ! B/NB | Bericht (ca.3-58S.) VL: regelma- jahrlich,
BOT1- Rige Teilnah- WS
1 me (max.
zweimaliges
unentschuldig-
tes Fehlen) an
den Lehrver-
anstaltungen
des Teilmo-
duls.
12- 2012-WS | Professionell bewerben 2 1
PWS
12- 2012-WS | Professionell bewerben S 2 1 B/NB | Schriftliche Ausarbeitung
PWS-1 (ca. 5-10 S.) und Prasen-
tation (ca. 15 Min.); Ge-
wichtung 1:1
12- 2012-WS | Event- und Veranstaltungsmana- 5 1
EVM1 gement 1

50




zeichnung

Version

Vorleistungen,
Prufungsorga-
nisation,
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(Sem)
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dene Module
und Teilmodule
Bemerkungen
zu den LV

2012-WS

Event- und Veranstaltungsmana- S B/NB ﬁzjeKrlausur (ca. 60 Min.)
gement 1 b) Schriftliche
Ausarbeitung (ca. 15 S.)
oder

c) Présentation (ca. 25
Min.) oder

d) Schriftliche
Ausarbeitung (ca. 5-10
S.) und Préasentation (ca.
15 Min.); Gewichtung 1:1
oder

e) Mindliche Prifung
(ca. 30 Min.)

(63}
=

12-
EVM2

2012-WS

Event- und Veranstaltungsmana- 5 1
gement 2

12-
EVM2-

2012-WS

Event- und Veranstaltungsmana- S 5 1 B/NB szjeKrlausur (ca. 60 Min.)
gement 2 b) Schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 15 S.) oder

c) Présentation (ca. 25
Min.) oder

d) Schriftliche Ausarbei-
tung (ca. 5-10 S.) und
Prasentation (ca. 15
Min.); Gewichtung 1:1
oder

e) Mindliche Prifung
(ca. 30 Min.)

Anmerkung

Die Module 12-NW-EBWL, 12-NW-EVWL, 12-NF-Mak und 12-NF-Mik kénnen nicht von Studierenden folgender Studienfacher belegt werden: Bachelor Wirtschafts-
wissenschaft (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Wirtschaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS). Die Module 12-
NF-Mak und 12-NF-Mik kénnen auBerdem nicht von Studierenden des Bachelor Nebenfaches Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) belegt werden.

! Fur Studierende der Studiengange Bachelor Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirtschaftsinformatik (B.Sc. mit 180 ECTS), Bachelor Wirt-
schaftsmathematik (B.Sc. mit 180 ECTS) und Bachelor Nebenfach Wirtschaftswissenschaften (B.Sc. mit 60 ECTS) erfolgt keine Begrenzung der Teilnahmepléatze. Fur
Studierende anderer Studienrichtungen werden insgesamt 25 Teilnahmepléatze zur Verfiigung gestellt. Fir den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen aus anderen Stu-
dienfachern 25 Ubersteigt, erfolgt die Verteilung der Platze per Los.
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Angebot der Fakultat fir Wirtschaftswissenschaften zum Thema ,Interkulturelle Kompetenz
12- 2009-SS | Cross-Cultural Management 1 — 5 1
EinCC Introduction to Cross-Cultural
M Management
12- 2009-SS | Cross-Cultural Management 1 — 5 1 max. 30" | NUM | Klausur (ca. 60 Min.) Sprache
EinCC Introduction to Cross-Cultural Man- der LV:
M-1 agement Englisch
12- 2009-SS | Cross-Cultural Management 2 — 5 1
VerCC Leading across Cultures
M
12- 2009-SS | Cross-Cultural Management 2 — 5 1 max. 30" | NUM | Klausur (ca. 60 Min.) Sprache
VerCC Leading across Cultures der LV:
M-1 Englisch
12- 2008-WS | Einfuhrung in globale Systeme 5 1
EinGS und interkulturelle Kompetenz —
wirtschaftliche Aspekte der Glo-
balisierung
12- 2008-WS | Einfuhrung in globale Systeme und 5 1 max. 20" | NUM | Klausur (ca. 60 Min.)
EinGS- interkulturelle Kompetenz — wirt-
1 schaftliche Aspekte der Globalisie-
rung
12-IKG | 2009-SS | Interkulturelle Kompetenz im 5 1
Geschéftsleben
12- 2009-SS | Interkulturelle Kompetenz im Ge- 5 1 max. 30" | NUM | Klausur (ca. 60 Min.)
IKG-1 schéftsleben
12-IM1 | 2009-SS | Interkulturelles Management | 5 1
12-IM1- | 2009-SS | Interkulturelles Management | 5 1 max. 30" | NUM | Klausur (ca. 60 Min.)
1
12-IM2 | 2009-SS | Interkulturelles Management Il 5 1
12-IM2- | 2009-SS | Interkulturelles Management I 5 1 max. 10" | NUM | Hausarbeit (20-258S)
1
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12-WSI | 2009-WS | Wirtschaftsstandort Indien 5 1
12- 2009-WS | Wirtschaftsstandort Indien 5 1 max. 30" | NUM a) Klausur (ca. 60 Min.)
WSI-1 oder
b) Referat (ca. 20 Min.) +
schriftliche Ausarbeitung
(ca. 15 -20 S.); Gewich-
tung 1:2
Anmerkungen b, Quote (50%): Summe der bisher erreichten ECTS-Punkte, bei Gleichrang Auswahl per Los. 2. Quote (25%): Studienfortschritt (Anzahl der Fachsemester), bei

Gleichrang Auswabhl per Los. 3. Quote (25%): Auswahl per Los. Dabei werden zunachst Bewerber bzw. Bewerberinnen berticksichtigt, welche bereits mindestens ein
Teilmodul des betreffenden Moduls bestanden haben. Fir sdmtliche teilnahmebeschrankten Lehrveranstaltungen des Teilmoduls wird ein gemeinsames Verfahren
durchgefiihrt. Fur nachtréglich freiwerdende Pléatze werden Nachriickverfahren durchgefiihrt.

Servicezentrum Forschung und Technologietransfer

33- 2012-SS | Unternehmerische Kompetenz 1
SFT-
UK
33- 2012-SS | Unternehmerische Kompetenz 1 NUM | Klausur (ca. 60 Min.) jahrlich,
SFT- SS
UK-1
33- 2012-SS | Entwicklung und Bewertung von 1
SFT-GI Geschéaftsideen
33- 2012-SS | Entwicklung und Bewertung von 1 B/NB | Anfertigung einer Ideen- jahrlich,
SFT- Geschéftsideen skizze (ca. 5 S.) und SS
Gl-1 mindliche Prasentation
(ca. 15 Min.)
Career Service
38-CS- | 2010-WS | 5 Euro Business 1
5EB
38-CS- | 2010-WS | 5 Euro Business 6 1 Min. 12, | B/NB | Anfertigung eines Ge- Prufungstur- i.d.R.
5EB-1 max. 30" schéftsberichts (ca. 8 nus: in der jahrlich,
Seiten+Anlagen) und Regel jahrlich, | WS

Gestaltung eines Info-

WS
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Standes (Stell-
tisch+Stellwand) und
Présentation (ca. 5 Min.)
38-CS- | 2010-SS | Profilbildung und Bewerbungs- 3 1
PBG training fir Studierende der Geis-
teswissenschaften
38-CS- | 2010-SS | Profilbildung und Bewerbungstrai- U 3 1 max. 15° | B/NB | Portfolio (ca. 5 Seiten)
PBG-1 ning
38-CS- | 2012-WS | Préasentationstraining 2 1
Praes
38-CS- | 2012-WS | Préasentationstraining U 2 1 max. 12° | B/NB | Prasentation (ca. 15
Praes- Min.) mit schriftlicher
1 Ausarbeitung (ca. 5
Seiten)
38-CS- | 2011-WS | Praktikum Marketing im Career 5 1
PrMm Service
38-CS- | 2011-WS | Praktikum Marketing im Career P 5 1 max. 8* B/NB | Praktikumsbericht (ca. i.d.R.
PrMm-1 Service 10 Seiten) mit Dokumen- jahrlich,
tation der Arbeit WS
38-CS- | 2012-WS | Karriereplanung und Jobeinstieg 3 1
Job .
Career Planning and Employment
Opportunities
38-CS- | 2012-WS | Karriereplanung und Jobeinstieg S 3 1 max. 20° | B/NB | Miindliche Prufung (ca. VL: Bearbei- i.d.R.
Job-1 . 30 Min.) tung von jahrlich,
Career Planning and Employment Ubungsaufga- | WS
Opportunities ben wie zu
Beginn der LV
angegeben.
Anmerkungen ! Die Auswahl erfolgt per Los.

2 Vorrangig fur Studierende der Geisteswissenschaften. Die Auswahl erfolgt nach Studienfortschritt, bei Gleichrang per Los. Fir nachtraglich frei werdende Platze
werden Nachriickverfahren durchgefihrt.

3 Auswahl nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Fir nachtraglich frei werdende Platze werden Nachrickverfahren durchgefiihrt.




Kurzbe-
zeichnung

Version

Modul und Teilmodul

Art der LV
ECTS
Dauer
(Sem)

TN und
Auswahl

Bewertung

Art und Umfang der
Erfolgsuberpriifung

Pru-
fungs-
sprache

Zuvor bestan-

dene Module
und Teilmodule

Vorleistungen,
Prufungsorga-
nisation,
Bemerkungen

Bemerkungen
zu den LV

* Auswahl in der Regel nach Studienfortschritt, bei Gleichrang nach Los. Fur nachtréglich frei werdende Platze werden Nachrickverfahren durchgefiihrt.

Universitatsbibliothek

41-IK- 2012-WS | Basismodul Informationskompe- 2 1
BM tenz
Information Literacy (Basic Level)
41-IK- 2012-WS | Basismodul Informationskompetenz | U 2 1 BINB |1 in der
BM-1 . . . Regel
Information Literacy (Basic Level) Block-
veran-
staltung
in der
vorle-
sungsfrei
en Zeit.
Anmerkungen ! a) Klausur (ca. 60 Min.) oder

c) Bearbeiten von Ubungsaufgaben (ca. 10 Aufgaben) oder
d) Referat (ca. 30 Min.) oder

b) Erstellen und Vortragen einer Prasentation (ca. 10 Min. oder ca. 5 Min. und 1 S.) oder

e) Erstellen und Vortragen einer Prasentation (ca. 5 Min.) und Bearbeiten von Ubungsaufgaben (ca. 5 Aufgaben) oder
f) Referat (ca. 15 Min) und Bearbeiten von Ubungsaufgaben (ca. 5 Aufgaben)

Zentrum fur Mediendidaktik

42- 2010-SS | Computergestitztes Prasentieren 3 1

ZfM- (Basiskurs)

CoPra-

B

42- 2010-SS | Computergestitztes Prasentieren S 3 1 Max. 15" | B/NB | Referat (20 bis 30 Min.)
ZfM- (Basiskurs) inkl. schriftlicher Ausar-
CoPra- beitung (ca. 2 S.)

B-1

42- 2010-SS | Computergestitztes Prasentieren 4 1

ZfM- (Erweiterungskurs)

CoPra-

E
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42- 2010-SS | Computergestitztes Prasentieren 4 Max. 15* | B/NB | Referat (30 bis 40 Min.)

ZfM- (Erweiterungskurs) inkl. schriftlicher Ausar-

CoPra- beitung (ca. 2 S.)

E-1

42- 2010-SS | Computergestutztes Prasentieren

ZfM- (Intensivkurs)

CoPré&-

|

42- 2010-SS | Computergestitztes Prasentieren Max. 15" | B/NB | Referat (ca. 60 Min.)

ZfM- (Intensivkurs) inkl. schriftlicher Ausar-

CoPra- beitung (ca. 2 S.)

I-1

42- 2010-SS | Elektronisches Grafikdesign

ZfM- (Basiskurs)

ElGra-

B

42- 2010-SS | Elektronisches Grafikdesign (Basis- Max. 8* B/NB | Projektarbeit inkl. Refe-

ZfM- kurs) rat (20 bis 30 Min.)

ElGra-

B-1

42- 2010-SS | Elektronisches Grafikdesign

ZfM- (Erweiterungskurs)

ElGra-

E

42- 2010-SS | Elektronisches Grafikdesign (Erwei- Max. 8* B/NB | Projektarbeit inkl. Referat

ZfM- terungskurs) (30 bis 40 Min.)

ElGra-

E-1

42- 2010-SS | Elektronisches Grafikdesign

ZfM- (Intensivkurs)

ElGra-I

42- 2010-SS | Elektronisches Grafikdesign (Inten- Max. 8* B/NB | Projektarbeit inkl. Referat

ZfM- sivkurs) (ca. 60 Min.)
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ElGra-

I-1

42- 2010-SS | Filmwissenschaft (Basiskurs)

ZfM-

Fiwi-B

42- 2010-SS | Filmwissenschaft (Basiskurs) Max. 20" | B/NB | Referat (20 bis 30 Min.)

ZfM- inkl. schriftlicher Ausar-

Fiwi-B- beitung (ca. 2 S.)

1

42- 2010-SS | Filmwissenschaft (Erweiterungs-

ZfM- kurs)

Fiwi-E

42- 2010-SS | Filmwissenschaft (Erweiterungs- Max. 20" | B/NB | Referat (30 bis 40 Min.)

ZfM- kurs) inkl. schriftlicher Ausar-

FiWi-E- beitung (ca. 2 S.)

1

42- 2010-SS | Filmwissenschaft (Intensivkurs)

ZfM-

Fiwi-1

42- 2010-SS | Filmwissenschaft (Intensivkurs) Max. 20" | B/NB | Referat (ca. 60 Min.) inkl.

ZfM- schriftlicher Ausarbeitung

Fiwi-I- (ca.2S))

1

42- 2010-SS | Horspiel-Workshop (Basiskurs)

ZfM-

HOSp

W-B

42- 2010-SS | Horspiel-Workshop (Basiskurs) Max. 16> | B/NB Projektarbeit inkl. Refe-

ZfM- rat (ca. 20 Min.) + schrift-

HO6SpW licher Ausarbeitung (ca.

-B-1 2S)

42- 2010-SS | Horspiel-Workshop (Erweite-

ZfM- rungskurs)
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2010-SS

Hoérspiel-Workshop (Erweiterungs-
kurs)

Max. 161

B/NB

Projektarbeit inkl. Refe-
rat (ca. 30 Min.) + schrift-
licher Ausarbeitung (ca.
2S)

2010-SS

Hérspiel-Workshop (Intensivkurs)

2010-SS

Hoérspiel-Workshop (Intensivkurs)

Max. 161

B/NB

Projektarbeit inkl. Referat
(ca. 50 Min.) + schriftli-
cher Ausarbeitung (ca. 2
S.)

ZfM-

Kom-B

2010-SS

Medienkompetenz (Basiskurs)

42-
ZfM-
Me-
Kom-B-

2010-SS

Medienkompetenz (Basiskurs)

Max. 20"

B/NB

Referat (20 bis 30 Min.)
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.)

42-
ZfM-
Me-
Kom-E

2010-SS

Medienkompetenz (Erweite-
rungskurs)

42-
ZfM-
Me-
Kom-E-

2010-SS

Medienkompetenz (Erweiterungs-
kurs)

Max. 20

B/NB

Referat (30 bis 40 Min.)
inkl. schriftlicher Ausar-
beitung (ca. 2 S.)

42-
ZfM-

2010-SS

Medienkompetenz (Intensivkurs)

Bemerkungen
zu den LV
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Me-

Kom-I

42- 2010-SS | Medienkompetenz (Intensivkurs) Max. 20" | B/NB | Referat (ca. 60 Min.) inkl.

ZfM- schriftlicher Ausarbeitung

Me- (ca.2S)

Kom-I-

1

42- 2010-SS | Medienpsychologie (Basiskurs)

ZfM-

MePsy

-B

42- 2010-SS | Medienpsychologie (Basiskurs) Max. 20" | B/NB | Referat (20 bis 30 Min.)

ZfM- inkl. schriftlicher Ausar-

MePsy- beitung (ca. 2 S.)

B-1

42- 2010-SS | Medienpsychologie (Erweite-

ZfM- rungskurs)

MePsy

-E

42- 2010-SS | Medienpsychologie (Erweiterungs- Max. 20" | B/NB | Referat (30 bis 40 Min.)

ZfM- kurs) inkl. schriftlicher Ausar-

MePsy- beitung (ca. 2 S.)

E-1

42- 2010-SS | Medienpsychologie (Intensiv-

ZfM- kurs)

MePsy

-l

42- 2010-SS | Medienpsychologie (Intensivkurs) Max. 20" | B/NB | Referat (ca. 60 Min.) inkl.

ZfM- schriftlicher Ausarbeitung

MePsy- (ca.2S))

I-1

42- 2010-SS | Podcasting (Basiskurs)

ZfM-

Podca-
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B

42- 2010-SS | Podcasting (Basiskurs) Max. 8* B/NB | Projektarbeit inkl. Refe-

ZfM- rat (ca. 20 Min.) + schrift-

Podca- licher Ausarbeitung (ca.

B-1 2S)

42- 2010-SS | Podcasting (Erweiterungskurs)

ZfM-

Podca-

E

42- 2010-SS | Podcasting (Erweiterungskurs) Max. 8* B/NB | Projektarbeit inkl. Referat

ZfM- (ca. 30 Min.) + schriftli-

Podca- cher Ausarbeitung (ca. 2

E-1 S)

42- 2010-SS | Podcasting (Intensivkurs)

ZfM-

Podca-

[

42- 2010-SS | Podcasting (Intensivkurs) Max. 8* B/NB | Projektarbeit inkl. Referat

ZfM- (ca. 50 Min.) .) + schriftli-

Podca- cher Ausarbeitung (ca. 2

I-1 S)

42- 2010-WS | Stop-Motion Filme (Basiskurs)

ZfM-

Stop-

Mo-B

42- 2010-WS | Stop-Motion Filme (Basiskurs) Max 14" | B/NB Projektarbeit mit schriftli- Prufungstur-

ZfM- cher Ausarbeitung (ca. 2 nus: jahrlich,

Stop- Seiten) und anschlie- WS

Mo-B-1 Bender Prasentation (ca.

30 Min.)

42- 2010-WS | Stop-Motion Filme (Erweite-

ZfM- rungskurs)

Stop-

Mo-E
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42- 2010-WS | Stop-Motion Filme (Erweiterungs- 4 Max 14 | B/NB Projektarbeit mit schriftli- Prufungstur-
ZfM- kurs) cher Ausarbeitung (ca. 2 nus: jahrlich,
Stop- Seiten) und anschlie- WS
Mo-E-1 Render Prasentation (ca.
40 Min.)
42- 2010-WS | Stop-Motion Filme (Intensivkurs)
ZfM-
Stop-
Mo-I
42- 2010-WS | Stop-Motion Filme (Intensivkurs) Max 14 | B/NB Projektarbeit mit schriftli- Prufungstur-
ZfM- cher Ausarbeitung (ca. 2 nus: jahrlich,
Stop- Seiten) und anschlie- WS
Mo-I-1 Render Prasentation (ca.
50 Min.)
42- 2010-SS | Video-Workshop (Basiskurs)
ZfM-
Vi-
Work-
B
42- 2010-SS | Video-Workshop (Basiskurs) Max. 8* B/NB | Projektarbeit inkl. Referat
ZfM- (ca. 20 bis 30 Min.) +
Vi- schriftlicher Ausarbei-
Work- tung (ca. 2 S))
B-1
42- 2010-SS | Video-Workshop (Erweiterungs-
ZfM- kurs)
Vi-
Work-
E
42- 2010-SS | Video-Workshop (Erweiterungskurs) Max. 8* B/NB | Projektarbeit inkl. Referat
ZfM- (ca. 30 bis 40 Min.) +
Vi- schriftlicher Ausarbeitung
Work- (ca.2S))

E-1
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42- 2010-SS | Video-Workshop (Intensivkurs) 5
ZfM-
Vi-
Work-I
42- 2010-SS | Video-Workshop (Intensivkurs) Max. 8* B/NB | Projektarbeit inkl. Referat
ZfM- (ca. 40 bis 50 Min.) +
Vi- schriftlicher Ausarbeitung
Work-I1- (ca.2S))
1
42- 2010-WS | Webdesign (Basiskurs)
ZfM-
Web-
De-B
42- 2010-WS | Webdesign (Basiskurs) Max 12" | B/NB Projektarbeit mit schriftli-
ZfM- cher Ausarbeitung (ca. 2
Web- Seiten) und anschlie-
De-B-1 Bender Prasentation (ca.
30 Min.)
42- 2010-WS | Webdesign (Erweiterungskurs)
ZfM-
Web-
De-E
42- 2010-WS | Webdesign (Erweiterungskurs) Max 12" | B/NB Projektarbeit mit schriftli-
ZfM- cher Ausarbeitung (ca. 2
Web- Seiten) und anschlie-
De-E-1 Bender Prasentation (ca.
40 Min.)
42- 2010-WS | Webdesign (Intensivkurs)
ZfM-
Web-

De-l
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42- 2010-WS | Wehdesign (Intensivskurs) 5 1 Max 12 | B/NB Projektarbeit mit schriftli-

ZfM- cher Ausarbeitung (ca. 2

Web- Seiten) und anschlie-

De-I-1 Render Prasentation (ca.

50 Min.)

Anmerkungen 1 TN-Auswahlverfahren fir alle Teilmodule des Zentrums fur Mediendidaktik. Vorrangig werden Bewerber/-innen beriicksichtigt, die sich nach nicht bestandener Prii-
fung aus den letzten beiden Semestern bewerben. Die Zuweisung der verbleibenden Plétze erfolgt per Los. Nachtréglich freiwerdende Platze werden im Nachrtuckver-
fahren verlost.

Zentrum fur Sprachen

42- 2007-WS | Englisch Grundstufe 3 4 1

ENG3

42- 2007-WS | Englisch Grundstufe 1-3 4 1 1 NUM | 2 Englisch | Einstufungs-

ENG1- test

3

42- 2007-WS | Franzdsisch Grundstufe 1 10 1-3

FRG1

42- 2007-WS | Franzosisch Grundstufe 1-1 3 |1 ! NUM |2 Franzo-

FRG1- sisch

1

42- 2007-WS | Franzdsisch Grundstufe 1-2 3 1 ! NUM |2 Franzo6- 42-FRG1-1

FRG1- sisch oder Einstu-

2 fungstest

42- 2007-WS | Franzésisch Grundstufe 1-3 4 |1 3 NUM | 2 Franzo- | 42-FRG1-2

FRG1- sisch oder Einstu-

3 fungstest

42- 2007-WS | Franzdsisch Grundstufe 2 7 1-2

FRG2

42- 2007-WS | Franzdsisch Grundstufe 1-2 3 1 ! NUM |2 Franzo6- 42-FRG1-1

FRG1- sisch oder Einstu-

2 fungstest

42- 2007-WS | Franzésisch Grundstufe 1-3 4 |1 ! NUM | 2 Franzo- | 42-FRG1-2

FRG1- sisch oder Einstu-
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3 fungstest
42- 2007-WS | Franzosisch Grundstufe 3 4 1
FRG3
42- 2007-WS | Franzosisch Grundstufe 1-3 4 1 . NUM Franzo- 42-FRG1-2
FRG1- sisch oder Einstu-
3 fungstest
42- 2007-WS | Italienisch Grundstufe 1 10 1-3
ITG1
42- 2007-WS | ltalienisch Grundstufe 1-1 3 1 . NUM Italie-
ITG1-1 nisch
42- 2007-WS | ltalienisch Grundstufe 1-2 3 1 . NUM Italie- 42-ITG1-1
ITG1-2 nisch oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Italienisch Grundstufe 1-3 4 1 ! NUM Italie- 42-1TG1-2
ITG1-3 nisch oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | ltalienisch Grundstufe 2 7 1-2
ITG2
42- 2007-WS | Italienisch Grundstufe 1-2 3 1 ! NUM Italie- 42-1TG1-1
ITG1-2 nisch oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | ltalienisch Grundstufe 1-3 4 1 . NUM Italie- 42-ITG1-2
ITG1-3 nisch oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Italienisch Grundstufe 3 4 1
ITG3
42- 2007-WS | Italienisch Grundstufe 1-3 4 1 ! NUM Italie- 42-1TG1-2
ITG1-3 nisch oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Spanisch Grundstufe 1 10 1-3
SPG1
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42- 2007-WS | Spanisch Grundstufe 1-1 3 1 ! NUM Spanisch

SPG1-

1

42- 2007-WS | Spanisch Grundstufe 1-2 3 1 ! NUM Spanisch | 42-SPG1-1

SPG1- oder Einstu-

2 fungstest

42- 2007-WS | Spanisch Grundstufe 1-3 4 1 ! NUM Spanisch | 42-SPG1-2

SPG1- oder Einstu-

3 fungstest

42- 2007-WS | Spanisch Grundstufe 2 7 1-2

SPG2

42- 2007-WS | Spanisch Grundstufe 1-2 3 1 ! NUM Spanisch | 42-SPG1-1

SPG1- oder Einstu-

2 fungstest

42- 2007-WS | Spanisch Grundstufe 1-3 4 1 ! NUM Spanisch | 42-SPG1-2

SPG1- oder Einstu-

3 fungstest

42- 2007-WS | Spanisch Grundstufe 3 4 1

SPG3

42- 2007-WS | Spanisch Grundstufe 1-3 4 1 ! NUM Spanisch | 42-SPG1-2

SPG1- oder Einstu-

3 fungstest

42- 2012-WS | Schwedisch Grundstufe 1 10 1-3

SEG1

42- 2007-WS | Schwedisch Grundstufe 1-1 3 1 ! NUM Schwe-

SEG1- disch

1

42- 2007-WS | Schwedisch Grundstufe 1-2 3 1 ! NUM Schwe- 42-SEG1-1

SEG1- disch oder Einstu-

2 fungstest

42- 2012-WS | Schwedisch Grundstufe 1-3 4 1 ! NUM Schwe- 42-SEG1-2
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SEG1- disch oder Einstu-
3 fungstest
42- 2012-WS | Schwedisch Grundstufe 2 7 1-2
SEG2
42- 2007-WS | Schwedisch Grundstufe 1-2 3 1 ! NUM Schwe- 42-SEG1-1
SEG1- disch oder Einstu-
2 fungstest
42- 2007-WS | Schwedisch Grundstufe 1-3 4 1 ! NUM Schwe- 42-SEG1-2
SEG1- disch oder Einstu-
3 fungstest
42- 2012-WS | Schwedisch Grundstufe 3 4 1
SEG3
42- 2012-WS | Schwedisch Grundstufe 1-3 4 1 ! NUM Schwe- 42-SEG1-2
SEG1- disch oder Einstu-
3 fungstest
42- 2007-WS | Mittelstufe Englisch 1 4 1
ENM1
42- 2007-WS | Englisch Aufbaukurs 4 1 ! NUM Englisch | 42-ENG3
ENM-1 oder Einstu-
fungstest
42- 2010-WS | Mittelstufe Englisch 2 2 1
ENM2
42- 2010-WS | Englisch Sprachliche Fertigkeiten A 2 1 ! NUM Englisch | 42-ENM1 Prufungstur- jahrlich,
ENM2- oder Einstu- nus: jahrlich, WS
1 fungstest WS
42- 2010-WS | Mittelstufe Englisch 3 2 1 NUM
ENM3
42- 2010-WS | Englisch Sprachliche Fertigkeiten B 2 1 ! Englisch | 42-ENM1 Prufungstur- jahrlich,
ENMS3- oder Einstu- nus: jahrlich, SS
1 fungstest SS
42- 2007-WS | Mittelstufe Englisch 4 2 1
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ENM4
42- 2007-WS | Akademische Fertigkeiten in Eng- ! NUM Englisch | 42-ENM1
ENM4- lisch oder Einstu-
1 fungstest
42- 2007-WS | Mittelstufe Franzdsisch 1
FRM1
42- 2007-WS | Franzdsisch Aufbaukurs ! NUM Franzo- 42-FRG1,
FRM1- sisch oder 42-
1 FRG2 oder
42-FRG3
oder Einstu-
fungstest
42- 2010-WS | Mittelstufe Franzdsisch 2
FRM2
42- 2010-WS | Franzdsische Sprachliche Fertigkei- ! NUM Franzo- 42-FRM1 Prufungstur- jahrlich,
FRM2- ten A sisch oder Einstu- nus: jahrlich, WS
1 fungstest WS
42- 2010-WS | Mittelstufe Franzésisch 3
FRM3
42- 2010-WS | Franzdsische Sprachliche Fertigkei- ! NUM Franzo- 42-FRM1 Prufungstur- jahrlich,
FRM3- tenB sisch oder Einstu- nus: jahrlich, SS
1 fungstest SS
42- 2007-WS | Mittelstufe Franzdsisch 4
FRM4
42- 2007-WS | Akademische Fertigkeiten in Fran- ! NUM Franzo6- 42-FRM1
FRM4- zosisch sisch oder Einstu-
1 fungstest
42- 2007-WS | Mittelstufe Italienisch 1
ITM1
42- 2007-WS | Italienisch Aufbaukurs ! NUM Italie- 42-1TG1 oder
ITM1-1 nisch 42-1TG2 oder
42-1TG3 oder
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Einstufungs-
test
42- 2007-WS | Mittelstufe Italienisch 2
ITM2
42- 2007-WS | ltalienisch Sprachliche Fertigkeiten ! NUM Italie- 42-ITM1 oder | Priufungstur- jahrlich,
ITM2-1 A nisch Einstufungs- | nus: jahrlich, WS
test WS
42- 2007-WS | Mittelstufe Italienisch 3
ITM3
42- 2007-WS | ltalienisch Sprachliche Fertigkeiten ! NUM Italie- 42-ITM1 oder | Prifungstur- jahrlich,
ITM3-1 B nisch Einstufungs- | nus: jahrlich, SS
test SS
42- 2007-WS | Mittelstufe Italienisch 4
ITM4
42- 2007-WS | Akademische Fertigkeiten in Italie- ! NUM Italie- 42-ITM1 oder
ITM4-1 nisch nisch Einstufungs-
test
42- 2007-WS | Mittelstufe Spanisch 1
SPM1
42- 2007-WS | Spanisch Aufbaukurs ! NUM Spanisch | 42-SPG1 od.
SPM1- 42-SPG2 od.
1 42-SPG3
oder Einstu-
fungstest
42- 2010-WS | Mittelstufe Spanisch 2
SPM2
42- 2010-WS | Spanisch Sprachliche Fertigkeiten A ! NUM Spanisch | 42-SPM1 Prufungstur- jahrlich,
SPM2- oder Einstu- nus: jahrlich, WS
1 fungstest WS
42- 2010-WS | Mittelstufe Spanisch 3
SPM3
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42- 2010-WS | Spanisch Sprachliche Fertigkeiten B | U 2 1 ! NUM |2 Spanisch | 42-SPM1 Prufungstur- jahrlich,
SPM3- oder Einstu- nus: jahrlich, SS
1 fungstest SS
42- 2007-WS | Mittelstufe Spanisch 4 2 1
SPM4
42- 2007-WS | Akademische Fertigkeiten in Spa- U 2 |1 ! NUM |2 Spanisch | 42-SPM1
SPM4- nisch oder Einstu-
1 fungstest
42- 2007-WS | Mittelstufe Schwedisch 1 4
SEM1
42- 2007-WS | Schwedisch Aufbaukurs U 4 1 ! NUM |2 Schwe- 42-SEG1
SEM1- disch oder 42-
1 SEG2 oder
42-SEG3
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Englisch Oberstufe Interkulturelle 3 1
ENO- Kompetenz
IK
42- 2007-WS | Englisch Oberstufe Interkulturelle U 3 |1 ! NUM |2 Englisch | 42-ENM2 od.
ENO- Kompetenz 42-ENM3 od.
IK-1 42-ENM4
od. Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Englisch Oberstufe Landeskunde 3 1 Vorausset-
ENO- zung: ENM2,
LK ENM3, ENM4
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Englisch Oberstufe Landeskunde U 3 |1 ! NUM |2 Englisch | 42-ENM2 od.
ENO- 42-ENM3 od.
LK-1 42-ENM4
od. Einstu-
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fungstest
42- 2007-WS | Englisch Oberstufe fur die Wirt- Englisch
ENO- schaft 1
w1
42- 2007-WS | Englisch fur die Wirtschaft A ! NUM Englisch | 42-ENM2 od. | Prufungstur- jahrlich,
ENO- 42-ENM3 od. | nus: jahrlich, WS
W1-1 42-ENM4 WS
od. Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Englisch Oberstufe fur die Wirt-
ENO- schaft 2
W2
42- 2007-WS | Englisch fir die Wirtschaft B ! NUM Englisch | 42-ENM2 od. | Prifungstur- jahrlich,
ENO- 42-ENM3 od. | nus: jahrlich, SS
w2-1 42-ENM4 SS
od. Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Englisch Oberstufe fur die Na-
ENO- turwissenschaften 1
NW1
42- 2007-WS | Englisch fiir die Naturwissenschaf- ! NUM Englisch | 42-ENM2 od. | Prifungstur- jahrlich,
ENO- ten A 42-ENM3 od. | nus: jahrlich, WS
NW1-1 42-ENM4 S
od. Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Englisch Oberstufe fir die Na- NUM
ENO- turwissenschaften 2
NW2
42- 2007-WS | Englisch fiir die Naturwissenschaf- ! NUM Englisch | 42-ENM2 od. | Prifungstur- jahrlich,
ENO- tenB 42-ENM3 od. | nus: jahrlich, SS
NW2-1 42-ENM4 SS
od. Einstu-
fungstest
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42- 2007-WS | Englisch Oberstufe fir die Geis- 4 1
ENO- teswissenschaften 1
Gwi
42- 2007-WS | Englisch fur die Geisteswissen- U 4 1 ! NUM |2 Englisch | 42-ENM2 od. | Prufungstur- jahrlich,
ENO- schaften A 42-ENM3 od. | nus: jahrlich, WS
Gw1-1 42-ENM4 WS
od. Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Englisch Oberstufe fir die Geis- 4 1
ENO- teswissenschaften 2
GwW2
42- 2007-WS | Englisch fur die Geisteswissen- U 4 1 ! NUM |2 Englisch | 42-ENM2 od. | Prufungstur- jahrlich,
ENO- schaften B 42-ENM3 od. | nus: jahrlich, SS
Gw2-1 42-ENM4 SS
od. Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Franzosisch Oberstufe Interkultu- 3 1
FRO-IK relle Kompetenz
42- 2007-WS | Franzdsisch Oberstufe Interkulturel- | U 3 1 . NUM | 2 Franzo- 42-FRM2 od.
FRO- le Kompetenz sisch 42-FRM3 od.
IK-1 42-FRM4
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Franzosisch Oberstufe Landes- 3 1
FRO- kunde
LK
42- 2007-WS | Franzosisch Oberstufe Landeskun- | U 3 |1 ! NUM |2 Franzo- | 42-FRM2 od.
FRO- de sisch 42-FRM3 od.
LK-1 42-FRM4
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Franzosisch Oberstufe fiir die 4 1
FRO- Wirtschaft 1
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42- 2007-WS | Franzdosisch fiir die Wirtschaft A ! NUM Franzo- 42-FRM2 od. | Prifungstur- jahrlich,
FRO- sisch 42-FRM3 od. | nus: jahrlich, WS
W1-1 42-FRM4 WS
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Franzdsisch Oberstufe fir die
FRO- Wirtschaft 2
W2
42- 2007-WS | Franzdsisch fur die Wirtschaft B ! NUM Franzo6- 42-FRM2 od. | Prufungstur- jahrlich,
FRO- sisch 42-FRM3 od. | nus: jahrlich, SS
Ww2-1 42-FRM4 SS
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Franzosisch Oberstufe fir die
FRO- Geisteswissenschaften 1
GW1
42- 2007-WS | Franzdsisch fur die Geisteswissen- ! NUM Franzo6- 42-FRM2 od. | Prufungstur- jahrlich,
FRO- schaften A sisch 42-FRM3 od. | nus: jahrlich, WS
GwW1-1 42-FRM4 S
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Franzdsisch Oberstufe fur die
FRO- Geisteswissenschaften 2
GW2
42- 2007-WS | Franzdsisch fur die Geisteswissen- ! NUM Franzo6- 42-FRM2 od. | Prufungstur- jahrlich,
FRO- schaften B sisch 42-FRM3 od. | nus: jahrlich, SS
Gw2-1 42-FRM4 SS
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Spanisch Oberstufe Interkulturel-
SPO-IK le Kompetenz
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42- 2007-WS | Spanisch Oberstufe Interkulturelle 3 ! NUM Spanisch | 42-SPM2 od.
SPO- Kompetenz 42-SPM3 od.
IK-1 42-SPM4
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Spanisch Oberstufe Landeskun-
SPO- de
LK
42- 2007-WS | Spanisch Oberstufe Landeskunde ! NUM Spanisch | 42-SPM2 od.
SPO- 42-SPM3 od.
LK-1 42-SPM4
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Spanisch Oberstufe fir die Wirt-
SPO- schaft 1
w1
42- 2007-WS | Spanisch fir die Wirtschaft A ! NUM Spanisch | 42-SPM2 od. | Prifungstur- jahrlich,
SPO- 42-SPM3 od. | nus: jahrlich, WS
W1-1 42-SPM4 WS
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Spanisch Oberstufe fir die Wirt-
SPO- schaft 2
W2
42- 2007-WS | Spanisch fur die Wirtschaft B ! NUM Spanisch | 42-SPM2 od. | Prifungstur- jahrlich,
SPO- 42-SPM3 od. | nus: jahrlich, SS
wW2-1 42-SPM4 SS
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Spanisch Oberstufe fiir die Geis-
SPO- teswissenschaften 1
GW1
42- 2007-WS | Spanisch fir die Geisteswissen- ! NUM Spanisch | 42-SPM2 od. | Prifungstur- jahrlich,
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SPO schaften A 42-SPM3 od. | nus: jahrlich, WS
Gw1-1 42-SPM4 WS
oder Einstu-
fungstest
42- 2007-WS | Spanisch Oberstufe fur die Geis- 4 1
SPO- teswissenschaften 2
GW2
42- 2007-WS | Spanisch fiir die Geisteswissen- U 4 1 ! NUM |2 Spanisch | 42-SPM2 od. | Priifungstur- jahrlich,
SPO- schaften B 42-SPM3 od. | nus: jahrlich, SS
Gw2-1 42-SPM4 SS
oder Einstu-
fungstest
42-LAT | 2012-WS | Kleines Latinum 10 2
Qualification in Latin
42- 2012-WS | Kleines Latinum U+U 10 2 Min. 5, NUM | Klausur (ca. 180 Min.)° Deutsch Vorleistung: jahrlich,
LAT-1 lification i . +U max. 60° und RegelmaRige eine
Qualification in Latin Latein® Teilnahme? © _Ubung
Priifungstur- im SS,
nus: zwel
Jahrlich® Ubungen
im WS
Geltungsdau- !
er der Vorleis-
tung® ®
T -
Anmerkungen min. 5, max. 25 (Los)

2 Option 1 : eine schriftiche Sammelpriifung (insgesamt ca. 90 Min.) mit vier Teilleistungen (Leseverstehen, Horverstehen, schriftlicher Ausdruck, kommunikative Kom-

petenz) oder
Option 2 : eine mindliche Teilleistung (ca. 10 Min.) sowie schriftiche Sammelpriifung (insgesamt ca. 60-90 Min.) mit drei Teilleistungen (Leseverstehen, Hérverstehen,

schriftlicher Ausdruck) oder
Option 3 : 2 bis 4 mindliche (Gesamtumfang: ca. 30-60 Min.) sowie 2 bis 4 schriftliche Teilleistungen (Gesamtumfang: ca.10-15 S.)

Gewichtung aller Teilleistungen jeweils 1:1

Auswahl der Optionen und Festlegung der Prifungstermine erfolgt zu Beginn der Lehrveranstaltung.

*Die Auswahl der Teilnahmeberechtigten erfolgt per Losentscheid.

4Voraussetzung fur die erfolgreiche Anmeldung zur Priifung ist die regelmaRige Teilnahme an allen hierfir angebotenen Lehrveranstaltungen (je max. zweimaliges
unentschuldigtes Fehlen).

74




L2 c
=2 > o " 8§33 Vorleistungen, S >
2 é . . o ,‘f S E TN und 5 Art und Umfang der il ] 8 g Prufungsorga- E E‘
N Version Modul und Teilmodul [} O 3o @ . . fungs- as £ " 20
S5 o e S v | Auswahl = Erfolgsiiberprifung T =3O nisation, e
Xy z 8 P S = Bemerkungen E R
N© g m
°Die erfolgreich erbrachten Vorleistungen ermdglichen die Teilnahme an der Erfolgsuberpriifung zum sich unmittelbar an die letzte Lehrveranstaltung anschlieBenden
Prufungstermin. Fur den Fall, dass die Erfolgsiberpriifung an diesem Termin nicht oder nicht erfolgreich abgelegt wird, so sind vor Anmeldung zu einer Wiederho-
lungsprifung samtliche Vorleistungen erneut zu erbringen.
®Weitere Einzelheiten sind der Priifungsordnung fiir die Akademische Feststellungspriifung zum Nachweis gesicherter Kenntnisse in Latein (Kleines Latinum) an der
Julius-Maximilians-Universitat Wirzburg vom 11. November 2009 in der jeweils geltenden Fassung zu entnehmen.
Zentrum fur Lehrerbildung
43-LA- | 2012-SS | Aktive Sprachkompetenz Eng- 2 1
actspe lisch
ak
43-LA- | 2012-SS | Aktive Sprachkompetenz Englisch S 2 1 12* B/NB | Prasentationen (ca. 3 Englisch
actspe Einzelbeitrage von ca. 10
ak-1 Min.)
43-LA- | 2012-SS | Intercultural and interpersonal 2 1
IntSKkill Skills — when Presenting and
S- Delivering Speeches
PDSp
43-LA- | 2012-SS | Intercultural and interpersonal Skills | S 2 1 12* B/NB | a) Schriftliche Ausarbei- Englisch
IntSkills — when Presenting and Delivering tung eines Stundenent-
-PDSp- Speeches wurfs (max. 5 S.) oder
1 b) Prasentationen (ca. 3
Einzelbeitrdge von ca. 10
Min.)
43-LA- | 2012-SS | Intercultural and interpersonal 2 1
IntSKkill Skills — in Perception, Communi-
s-PCE cation and English
43-LA- | 2012-SS | Intercultural and interpersonal Skills | S 2 1 12* B/NB | a) Schriftliche Ausarbei- Englisch
IntSkills — in Perception, Communication tung eines Stundenent-
-PCE-1 and English wurfs (max. 5 S.) oder
b) Prasentationen (ca. 3
Einzelbeitrdge von ca. 10
Min.)
43-LA- | 2012-SS | Intercultural and interpersonal 2 1
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IntSKkill Skills — with Creativity and Spo n-
s- taneity in Communication and
CSCT Thinking
43-LA- | 2012-SS | Intercultural and interpersonal Skills 12* B/NB | a) Schriftliche Ausarbei- Englisch
IntSkills — with Creativity and Spontaneity in tung eines Stundenent-
-CSCT- Communication and Thinking wurfs (max. 5 S.) oder
1 .
b) Prasentationen (ca. 3
Einzelbeitrage von ca. 10
Min.)
43-LA- | 2012-SS | Methoden zur Interaktion im Un-
Intakt- terricht — Basismodul
Basis
43-LA- | 2012-SS | Methoden zur Interaktion im Unter- 12* B/NB | a) Préasentation mit Deutsch
Intakt- richt — Basismodul schriftlicher Ausarbeitung | oder
Basis-1 (ca. 45 Min. und max. 5 Englisch
S.) oder
b) Prasentationen (ca. 3
Einzelbeitrdge von ca. 10
Min.)
43-LA- | 2012-SS | Methoden zur Interaktion im Un- 43-LA-
Intakt- terricht — Erweiterungsmodul A Intakt-Basis
EM-A
-LA- - ethoden zur Interaktion im Unter- 12* B/NB | a) Prasentation mit Deutsch
Intakt- richt — Erweiterungsmodul A schriftlicher Ausarbeitung | oder
EM-A-1 (ca. 45 Min. und max. 5 Englisch
S.) oder
b) Prasentationen (ca. 3
Einzelbeitrdge von ca. 10
Min.)
43-LA- | 2012-SS | Methoden zur Interaktion im Un- 43-LA-
Intakt- terricht — Erweiterungsmodul B Intakt-Basis
EM-B
-LA- - ethoden zur Interaktion im Unter- a) Prasentation mit eutsc
43-LA 2012-SS | Method | ktion im U 12* B/NB Pra i i D h
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zu den LV

Intakt- richt — Erweiterungsmodul B schriftlicher Ausarbeitung | oder
EM-B-1 (ca. 45 Min. und max. 5 Englisch
S.) oder

b) Prasentationen (ca. 3
Einzelbeitrdge von ca. 10
Min.)

43-LA- | 2012-SS | Bildungssysteme im internationa- 2 1
Bild- len Vergleich

43-LA- | 2012-SS | Bildungssysteme im internationalen | S 2 1 15" B/NB | a) Referat (ca. 20 Min) Deutsch Im Rahmen Exkursi-
BildSy- Vergleich oder der vorhande- | on oder
sEx-1 b) Hausarbeit (ca. 10 S.) nen Kapazitd- | Block-
oder ten werden, veran-
¢) Portfolio (Gesamtum- sofern mog- staltung
fang von 30 Std.) lich, mehrere
Veranstaltung
parallel als
Wahlpflicht
durchgefihrt.
Dabei kann
die Teilneh-
merzahl ggf.
auch auf 20
erhdht wer-
den. Ein Se-
minar kann
durch Ent-
scheidung des
Dozenten
alternativ
durch eine
Exkursion
ersetzt wer-
den.

43-LA- | 2012-WS | Interkulturelle Kompetenz 3 1
Int-
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Kultk
43-LA- | 2012-WS | Interkulturelle Kompetenz S 3 1 15" B/NB | a) Referat (ca. 30 Min) Deutsch
Int- oder
Kultk-1 b) Hausarbeit (ca. 10 S)
43-LA- | 2012-SS | Auseinandersetzung mit Diskri- 2 1
Gen- minierung anhand der Kategorie
der- Geschlecht
Diskr
43-LA- | 2012-SS | Auseinandersetzung mit Diskrimi- S 2 1 15" B/NB | a) Referat (ca. 20 Min) Deutsch jahrlich,
Gender nierung anhand der Kategorie Ge- oder WS
der- schlecht b) Hausarbeit (ca. 8 S)
Diskr-1
43-LA- | 2012-SS | Sexuelle Identitat und Diskrimi- 2 1
Gen- nierung in gesellschaftlichen
derSex Kontexten
43-LA- | 2012-SS | Sexuelle Identitat und Diskriminie- S 2 1 15" B/NB | a) Referat (ca. 20 Min) Deutsch Vorausset-
Gender rung in gesellschaftlichen Kontexten oder zung fur die
der- b) Hausarbeit (ca. 8 S) Teilnahme an
Sex-1 der Priifung ist
die aktive
Teilnahme an
der Veranstal-
tung, wie zu
Beginn be-
kanntgege-
ben.
"Fir den Fall, dass die Zahl der Bewerbungen die Zahl der verfiigbaren Platze tibersteigt, erfolgt die Verteilung der Teilnahmeplatze nach folgender MaRgabe:
Anmerkungen 1. Innerhalb des Zulassungsverfahrens erfolgt die Zuweisung der vorhandenen Platze nach Studienfortschritt (Anzahl an Fachsemestern). Bei gleicher Anzahl an

Fachsemestern entscheidet das Los.
2. Nachtraglich freigewordene Platze werden im Nachriickverfahren (zwei Fristen) per Losentscheid vergeben.
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Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universitat Wiirzburg vom 24. Juli 2012.

Wiirzburg, den 14. November 2012
Der Prasident:

Prof. Dr. A. Forchel

Die Vierte Satzung zur Anderung der Ergéanzenden Bestimmungen fiir den Pool der Allgemei-
nen Schlisselqualifikationen (ASQ-Pool) im Rahmen eines Bachelor-Studiums an der Julius-
Maximilians-Universitat Wirzburg wurde am 14. November 2012 in der Universitat niederge-
legt; die Niederlegung wurde am 15. November 2012 durch Anschlag in der Universitat bekannt
gegeben. Tag der Bekanntmachung ist daher der 15. November 2012.

Wiirzburg, den 15. November 2012
Der Prasident:

Prof. Dr. A. Forchel



	ASQ-Pool_FSB-20121411-äs4-gesamt.pdf
	ASQ-Pool_FSB-20120321-äs4-oAnl.pdf
	ASQ-Pool-2012WS-20121107red-o-M-köx.pdf

	ASQ-Pool-äs4-au

